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1. Einleitung 
 

Der Ihnen vorliegende Jahresbericht 2022/2023 zur „Kinderbetreuung in Erzhausen“ soll einen Einblick 

in die verschiedenen Betreuungsangebote in Erzhausen, deren Vielfältigkeit sowie deren Auslastung 

liefern. Die personelle Situation in den Kindertagesstätten soll anhand von Zahlen beleuchtet und 

mögliche Defizite in der Kapazität aufgedeckt werden.  

Kapitel 2 stellt zunächst die Belegung der Betreuungsplätze innerhalb der kommunalen 

Kindertagesstätten in der Gesamtübersicht anhand von Zahlenmaterial dar. Auf die umgesetzten 

Integrationsmaßnahmen wird eingegangen. Weiterhin wird die Höhe der Kostenausgleichszahlungen 

- für Kinder aus Erzhausen, welche nicht durch eine Betreuungseinrichtung in Erzhausen betreut 

werden - zwischen der Gemeinde Erzhausen und anderen Städten und Kommunen aufgeschlüsselt. Es 

wird auf die Platzvergabe unter Berücksichtigung des „Wunschaufnahmezeitpunktes“ eingegangen.  

Die Kapitel 3-5 befassen sich detailliert mit den einzelnen kommunalen Kindertagesstätten. So liefert 

das Zahlenmaterial einen Überblick zur Anzahl der betreuten Kinder je Monat, aufgeschlüsselt nach 

Modell, sowie die Anzahl pädagogischer Fachkräfte. Die Ergebnisse der Elternumfrage sind den 

einzelnen Kapiteln einrichtungsbezogen zu entnehmen. Die Stellungnahme der Kita-Leitungen 

beschreibt aus interner Sicht die aktuelle Situation in den Einrichtungen, liefert einen Jahresrückblick 

und geht ebenfalls auf die Besonderheiten der jeweiligen Kitas ein. Ebenso werden die jeweiligen 

konzeptionellen Entwicklungen der Kindertagesstätten im Rahmen des Berichtes aufgegriffen. Die 

Stellungnahmen der Elternbeiräte fasst das Kita-Jahr aus Elternsicht zusammen. 

Kapitel 6 befasst sich mit den Maßnahmen zur Mitarbeitergewinnung, -entwicklung und -bindung in 

den kommunalen Kindertagesstätten sowie den Maßnahmen zur Deckung des Betreuungsangebotes.  

In Kapitel 7 wird die Anzahl der betreuten Kinder je Modell in Betreuungseinrichtungen der freien 

Träger aufgeführt. Berücksichtigt sind hierbei die Kinderscheune, sieben Erzhäuser Tagesmütter, der 

Mini-Kids-Club sowie das Grundschulnest. 

In Kapitel 8 soll einen Ausblick auf das Kita-Jahr 2023/2024 geben. 
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2. Die kommunalen Kindertagesstätten in Zahlen 
 

Erzhausen hat die Trägerschaft für drei kommunale Kindertagesstätten. Insgesamt gibt es drei 

Krippengruppen (U3) sowie zwölf Kita-Gruppen (Ü3). In den Krippengruppen werden Kinder ab dem 

vollendeten ersten Lebensjahr bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres betreut. Mit dem 3. 

Geburtstag erfolgt der Übergang in eine Kita-Gruppe, welche bis zum Schuleintritt besucht wird.  

Gemäß den bestehenden Betriebserlaubnissen verfügen die gemeindlichen Kindertagesstätten über 

folgende Platzkapazitäten: 

Kita Hainpfad 

162 Plätze gesamt in 

 3 Kita-Gruppen im Haupthaus mit jeweils 25 Plätzen, 

 eine Krippen-Gruppe im Haupthaus mit 12 Plätzen, 

 2 Kita-Gruppen im Containerbau mit jeweils 25 Plätzen, 

 eine Außengruppe „Flummis“ mit 25 Plätzen. 

Kita Sandhügel 

107 Plätze gesamt in 

 3 Kita-Gruppen im Haupthaus mit jeweils 25 Plätzen, 

 eine Krippengruppe im Haupthaus mit 12 Plätzen, 

 eine Außengruppe „Heegbachwichtel“ (Kita-Waldgruppe/Ü3) mit 20 Plätzen.  

Kita Kiefernweg 

62 Plätze gesamt in 

 2 Kita-Gruppen mit jeweils 25 Plätzen, 

 eine Krippengruppe mit 12 Plätzen. 

Im Folgenden wird ein Überblick über die Anzahl der verschiedenen Modelle, sowie deren 

Inanspruchnahme - unterteilt in Krippe/U3 und Kita/Ü3 - ab 01. August 2022 bis einschließlich  

31. Juli 2023 gegeben.  
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2.1 Gesamtübersicht kommunale Kindertagesstätten 

Krippe/U3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Betreuungs-
modell 

Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 20 22 24 24 25 23 25 25 22 22 20 21 

07:00-17:00 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 

08:00-14:00 10 11 9 9 8 10 8 8 10 8 10 9 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 

Gesamt 33 36 36 36 36 36 36 36 35 34 34 34 

 

Kita/Ü3  

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Betreuungs- 
modell 

Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 94 79 80 79 80 85 81 82 85 84 87 89 

07:00-17:00 43 38 40 42 46 46 46 48 47 47 47 49 

08:00-14:00 93 77 90 92 93 94 97 97 101 100 97 98 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 2 5 5 9 12 13 

Gesamt 230 194 210 213 219 225 226 232 238 240 243 249 

U3 + Ü3 
Gesamt 

263 230 246 249 255 261 262 268 273 274 277 283 

 

2.2 Personalbestand gesamt  

Die folgende Tabelle listet die Anzahl der beschäftigten Fachkräfte aller drei Kindertagesstätten, 

gesplittet nach Monaten, auf. 

Unter den Fachkräften befinden sich: 

 Kita-Leitungen (39 Stunden - zu 100 % freigestellt), 

 Stellvertretende Kita-Leitungen (Kita Hainpfad, anteilige Freistellung in der Kita Kiefernweg) 

 Erzieherinnen und Erzieher in Voll- und Teilzeit, 

 Sozialpädagoge/innen in Voll- und Teilzeit, 

 Heilerziehungspfleger/innen in Voll- und Teilzeit, 

 Kinderpfleger/innen in Voll- und Teilzeit, 

 Fachkräfte in pädagogischer Ausbildung, 

 Praktikanten im Anerkennungsjahr zum/zur Erzieher/in. 
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Anzahl der pädagogischen Fachkräfte in den kommunalen Kita‘s 

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Kita 
Hainpfad 

23 23 23 22 22 23 23 23 23 24 24 24 

Kita 
Sandhügel 

16 17 17 18 19 19 19 17 18 18 18 18 

Kita 
Kiefernweg 

10 11 11 12 12 12 13 13 13 13 12 12 

Gesamt 49 51 51 52 53 54 55 53 54 55 54 54 

 

2.3 Integrationskinder und Integrationsbetreuer/innen 

Gemäß der „Vereinbarung zur Integration von Kindern mit Behinderungen vom vollendeten 1. 

Lebensjahr bis zum Schuleintritt in Kindertageseinrichtungen für Kinder“ 

(https://www.hsgb.de/soziales-gesundheit/dritte-zusatzvereinbarung-zur-integration-von-kindern-

mit-behinderung-vom-vollendeten-1-lebensjahr-bis-schuleintritt-in-tageseinrichtungen-fuer-kinder-

1647251609/2022/03/14) werden auch in den kommunalen Kindertagesstätten Kinder mit 

besonderem Bedarf aufgenommen und gefördert. Die Erziehungsberechtigten können einen Antrag 

auf eine Integrationsmaßnahme bei dem zuständigen Jugendamt, Abteilung Eingliederungshilfe (hier: 

Landkreis Darmstadt Dieburg) stellen. Der Träger ist bei Bewilligung aufgefordert, die Voraussetzungen 

für die Integrationsmaßnahme schaffen und mit der Kita-Leitung und den Eltern die 

Rahmenbedingungen zu besprechen.    

Bei Bewilligung einer oder mehrerer Integrationsmaßnahmen durch das Jugendamt gilt, dass „der 

Träger der Einrichtung die jeweilig maximal zulässige Gruppengröße reduzieren und zusätzliche 

Fachkraftstunden bereitstellen (muss). Dafür erhält der Träger vom örtlichen Sozialhilfeträger ein 

Entgelt und vom Land Hessen eine gesonderte Förderpauschale.“ (Vereinbarung zur Integration:  

https://www.ladadi.de/index.php?eID=tx_securedownloads&p=14260&u=1&g=0&t=1696660317&h

ash=4546825435036a4243dabed52828b7040e1201b5&file=fileadmin/user_upload/Medienarchiv/A

bteilungen/VI_2/Kita-Fachberatung/Rahmenvereinbarung_Integration.pdf ) 

Für das Kita-Jahr 2022/2023 wurden insgesamt neun Integrationsmaßnahmen in drei 

Kindertagesstätten durch das Jugendamt bewilligt/weiterbewilligt.  

Für eine Integrationsmaßnahme sind mindestens 15 Fachkraftstunden vorzuhalten.  In Einzelfällen 

wurden in der Vergangenheit bis zu 30 Fachkraftstunden für eine Maßnahme bewilligt.  

Wie die folgende Tabelle zeigt, hat die Anzahl der Integrationsmaßnahmen in den Kindertagesstätten 

in den letzten drei Jahren stark zugenommen.  

https://www.hsgb.de/soziales-gesundheit/dritte-zusatzvereinbarung-zur-integration-von-kindern-mit-behinderung-vom-vollendeten-1-lebensjahr-bis-schuleintritt-in-tageseinrichtungen-fuer-kinder-1647251609/2022/03/14
https://www.hsgb.de/soziales-gesundheit/dritte-zusatzvereinbarung-zur-integration-von-kindern-mit-behinderung-vom-vollendeten-1-lebensjahr-bis-schuleintritt-in-tageseinrichtungen-fuer-kinder-1647251609/2022/03/14
https://www.hsgb.de/soziales-gesundheit/dritte-zusatzvereinbarung-zur-integration-von-kindern-mit-behinderung-vom-vollendeten-1-lebensjahr-bis-schuleintritt-in-tageseinrichtungen-fuer-kinder-1647251609/2022/03/14
https://www.ladadi.de/index.php?eID=tx_securedownloads&p=14260&u=1&g=0&t=1696660317&hash=4546825435036a4243dabed52828b7040e1201b5&file=fileadmin/user_upload/Medienarchiv/Abteilungen/VI_2/Kita-Fachberatung/Rahmenvereinbarung_Integration.pdf
https://www.ladadi.de/index.php?eID=tx_securedownloads&p=14260&u=1&g=0&t=1696660317&hash=4546825435036a4243dabed52828b7040e1201b5&file=fileadmin/user_upload/Medienarchiv/Abteilungen/VI_2/Kita-Fachberatung/Rahmenvereinbarung_Integration.pdf
https://www.ladadi.de/index.php?eID=tx_securedownloads&p=14260&u=1&g=0&t=1696660317&hash=4546825435036a4243dabed52828b7040e1201b5&file=fileadmin/user_upload/Medienarchiv/Abteilungen/VI_2/Kita-Fachberatung/Rahmenvereinbarung_Integration.pdf
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In einer Kita-Gruppe können bis zu fünf Integrationsmaßnahmen umgesetzt werden, in einer Krippen-

Gruppe maximal zwei. Die Gruppenreduzierung stellt sich wie folgt dar: 

Gruppenreduzierung bei… Krippe (max. 12 Kinder) Kita (max. 25 Kinder) 

1 Maßnahme 11 Kinder  20 Kinder 

2 Maßnahmen 10 Kinder 20 Kinder 

3 Maßnahmen  - max. 2 Maßnahmen zulässig - 19 Kinder 

4 Maßnahmen   17 Kinder 

5 Maßnahmen   15 Kinder 

 

Die Zusammenarbeit mit der Eingliederungshilfe hat sich im Kita Jahr 2022/2023 sehr positiv 

entwickelt. Ein Austausch, sowie Beratungsangebote zu den einzelnen Integrationsmaßnahmen finden 

bei Bedarf sehr regelmäßig statt. Die für Integration eingesetzten Fachkräfte besuchen den 

Arbeitskreis Integration beim Landkreis Darmstadt-Dieburg und nehmen an speziellen Fortbildungen 

teil.  Der Kreis Groß-Gerau stellt bspw. einen Fortbildungszuschuss i.H. von 1.535 € für die päd. 

Fachkraft zur Weiterbildung zur Verfügung.  

„Runde Tische“ mit weiteren Stellen (bspw. frühe Hilfen, Therapeuten, den Gruppenerzieher:innen 

und den Eltern) finden gemeinsam in den Räumlichkeiten der Kita -bzw. je nach Teilnehmerzahl im 

Rathaus/Bürgerhaus (K3)- statt und die Entwicklung und Zielsetzung der Maßnahmen werden 

gemeinsam  besprochen.  

Wenn therapeutische Angebote (wie bspw. Ergotherapie od. Logopädie) in den Vormittag fallen, 

können diese auch in den Kindertagesstätten durch die Therapeuten angeboten werden. Hier haben 

wir bereits sehr gute Erfahrungen in der Flummi-Gruppe der Kita Hainpfad und auch in der Kita 

Kiefernweg gemacht und bieten diese Möglichkeit auch gerne proaktiv an.  

Anzahl der Integrationen in den kommunalen Kindertagesstätten von 2020/2021- 2022/ 2023  

 Aug Sept Okt Nov  Dez Jan  Feb  März April Mai Juni Juli 

20/21 2 2 2 2 2 2 4 4 4 4 4 4 

21/22 3 4 4 4 4 4 4 4 5 5 5 5 

22/23 6 6 6 6 6 9 9 9 9 9 9 9 
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2.4 Kostenausgleich nach § 28 HKJGB 

Der Kostenausgleich erfolgt jeweils für ein Haushaltsjahr und lässt sich entsprechend nicht für das Kita-

Jahr 2022/2023 abbilden. Im Folgenden wird aufgeschlüsselt, in welcher Höhe ein Kostenausgleich im 

Jahr 2022 gegenüber der Gemeinde Erzhausen von anderen Städten und Gemeinden geltend gemacht 

wurde, sowie welchen Ausgleich die Gemeinde Erzhausen für die Betreuung nicht ortsansässiger 

Kinder angefordert hat.  

Aus verschiedenen Gründen entscheiden sich Familien aus Erzhausen für eine Betreuung ihrer Kinder 

in Kindertagesstätten in anderen Städten und Gemeinden, wofür die Gemeinde Erzhausen einen 

entsprechenden Kostenausgleich zahlen muss. Eine Ausnahme bildet das Abkommen der 

Bürgermeister/innen im Landkreis Darmstadt Dieburg, mit der Vereinbarung, dass der Kostenausgleich 

innerhalb des Landkreises nicht geltend gemacht wird.  

Je nach vertraglicher Abstimmung mit den Städten und Gemeinden können die Kosten pauschal oder 

per „Berechnungsbeispiel des Kostenausgleichs bei Besuch einer Kindertageseinrichtung außerhalb 

der Wohngemeinde des Kindes (nach § 28 Abs. 2 HKJGB) erhoben werden.“ (Hessisches Ministerium 

für Soziales und Integration: https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2022-

06/berechnungsweg_kostenausgleich_und_beispiel_2022.pdf  

Folgende Städte und Kommunen haben bisher (Stand Okt. 2023) für das Jahr 2022 einen 

Kostenausgleich von Erzhausen gefordert: 

 Betreuungsform Anzahl der Kinder Betrag 

Langen Krippe & Kita 2 11.093,39 € 

Gesamt   11.093,39 € 

 

Die Städte Dreieich und Frankfurt am Main haben jeweils einen Kostenausgleich für das Jahr 2022 

angekündigt, diesen aber noch nicht angefordert. Die Beträge sind entsprechend noch unbekannt. 

 

Folgenden Städten und Gemeinden gegenüber haben wir den Ausgleich geltend gemacht: 

 Betreuungsform Anzahl der Kinder Betrag 

Egelsbach Krippe & Kita 2 14.212,97 € 

Dreieich Krippe & Kita 1 7.030,03 € 

Büttelborn Kita 1 622,23 € 

Gesamt  4 21.865,23 € 
 

https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2022-06/berechnungsweg_kostenausgleich_und_beispiel_2022.pdf
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2022-06/berechnungsweg_kostenausgleich_und_beispiel_2022.pdf
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2.5 Die Platzvergabe 2022/2023 

Die Krippen- und Kita-Anmeldungen werden in der Sozialverwaltung oder digital eingereicht und in der 

Warteliste eingepflegt. Die Platzvergabe erfolgt durch die Sozialverwaltung nach festgesetzten 

Kriterien, welche in der „Satzung über die Benutzung der Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen“ 

unter § 5 geregelt sind.  

 

*) 2 Anmeldungen wurden aus dem KiTa-Jahr 2021/2022 übertragen 

**) 8 Kindern, die für das Kita-Jahr 2022/2023 angemeldet waren, konnte erst für das Kita-Jahr 

2023/2024 ein Platz zugesagt werden 

Anzahl der Monate, bis ein Platz in einer Kindertagesstätte zugeteilt werden konnte:  

 

 

Wie aus den Zahlen und der Grafik deutlich hervorgeht, haben einige Familien ihren Krippen-Platz nicht 

zum Wunschtermin erhalten. Im Krippenbereich (U3) konnte 30 Familien ein Betreuungsplatz zu einem 

späteren Zeitpunkt als ihrem Wunschtermin zugewiesen werden. Die Wartezeit auf einen Krippenplatz 

betrug dann zwischen 1 und 13 Monaten nach dem eigentlichen Wunschdatum zur Aufnahme. 

Durchschnittlich warteten diese Familien 3,4 Monate länger auf einen Krippenplatz. 7 Familien konnte 

im Kita-Jahr 2022/2023 kein Krippenplatz zugeteilt werden. 8 weitere Familien erhalten erst im Kita-

Jahr 2023/2024 einen U3-Platz. 16 Kinder fanden ein Betreuungsangebot im Mini-Kids-Club bzw. bei 

einer Tagespflegeperson. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8

1 Monat

2 Monate

3 Monate

4 Monate

5 Monate

6 Monate

7 Monate

8 Monate

9 Monate

11 Monate

13 Monate

Krippe/U3 
Anmeldungen je Monat, für die kein Platz zum Wunschtermin realisiert werden konnte 

Wunschtermin 
Aug 
22 

Sep 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Anzahl 4*) 3 1 2 0 3 0 6 4 5 1 1 

7 Krippenkindern 
konnte kein 
Krippenplatz 
zugewiesen werden. 
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Im KiTa-Jahr 2022/2023 konnte allen angemeldeten Kindern ein Kita-Platz (Ü3) zugesagt werden.  Die 

Wartezeiten (1 bis 2 Monate) bei den aufgeführten Anmeldungen entstanden insbesondere aufgrund 

kurzfristiger Anmeldungen (Zuzüge nach Erzhausen), fehlender notwendiger Impfungen (fehlender 

Masernschutz) oder, weil die Eltern auf einen Kita-Platz in ihrer Wunsch-Kita warten wollten.  

 

    Anzahl der Monate, bis ein Platz in einer Kindertagesstätte zugeteilt werden konnte: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0 2 4 6 8 10 12

1 Monat

2 Monate

Kita/Ü3 
Anmeldungen je Monat, für die kein Platz zum Wunschtermin realisiert werden konnte 

Wunschtermin 
Aug 

22 

Sept 

22 

Okt 

22 

Nov 

22 

Dez 

22 

Jan 

23 

Feb 

23 

März 

23 

April

23 

Mai 

23 

Juni 

23 

Juli 

23 

Anzahl 1 6 1 0 0 1 1 0 0 0 0 1 
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2.6 Das Kita-Jahr 2022/2023 aus Trägerperspektive 

Zwei bis dreimal im Jahr lädt die Kita-Fachaufsicht zu einem Gesprächsforum im Kreishaus ein, woran 

alle Trägervertreter aus dem gesamten Landkreis Darmstadt-Dieburg teilnehmen. In den dreistündigen 

Gesprächsforen werden alle aktuelle Themen und etwaige gesetzliche Anforderung und deren 

Umsetzung im Landkreis Darmstadt-Dieburg kommuniziert. Hieraus ergeben sich in der Regel die 

Themen/Schwerpunkte, welche vorrangig bearbeitet werden müssen.  

 

Fachkraftmangel und die Einstellung von Nichtfachkräften 

Dieses Kita-Jahr war besonders geprägt durch den anhaltenden Fachkräftemangel im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg und darüber hinaus. Mit Beginn des Ukraine-Krieges im Februar 2022 und der 

damit eingehergehenden Aufnahme von geflüchteten Kindern aus der Ukraine wurden die Kitas vor 

neue Herausforderungen gestellt. Um diesen Herausforderungen gerecht zu werden, konnten die 

Träger einen Antrag auf Einstellung von Nichtfachkräften bei der Kita-Fachaufsicht stellten. Bei der 

Einstellung von Nichtfachkräften stellen sich folgende Optionen heraus, die je nach DQR*-Qualifikation 

und Einsatz in der Kita variieren: 

1)  Einsatz von pädagogischen Zusatzkräften als Integrationsfachkräfte (mind. DQR 4)  

2)  Beschäftigung von Nichtfachkräften in betriebserlaubnispflichtigen Kindertageseinrichtungen  

 auf Grundlage des §25b (2) Nr. 6 HKJGB (mind. DQR 6 + 160 Stunden Weiterbildung in 2 Jahren  

 ab Einstellung)  

3)  Über die Sondervereinbarung über den Personaleinsatz von sogenannten Nicht-Fachkräften 

nach §12 Coronaschutzverordnung (außer Kraft seit 01.04.2022). Diese Ausnahmeregelung 

war befristet bis zum 15.05.2023  

Eine pädagogische Zusatzkraft wird seither (mit der Zustimmung unserer Kita-Fachaufsicht) in der Kita 

Hainpfad im Rahmen einer Integrationsmaßnahme beschäftigt. 

Darüber hinaus wurden wir durch drei Nichtfachkräfte (darunter eine Ukrainerin) bis zum 15. Mai 2023 

(zwei in der Kita Sandhügel, eine in der Kita Hainpfad) über die Sondervereinbarung in den Kitas 

unterstützt.  

Besonders freut uns, dass alle drei Nichtfachkräfte weiterhin in den kommunalen Kitas eingesetzt sind 

und mit Auslaufen der Sondervereinbarung neue Perspektiven für sie entstanden sind. 

*DQR: „Der DQR ist ein Instrument zur Einordnung der Qualifikationen des deutschen Bildungssystems. Er soll zum einen die Orientierung im 

deutschen Bildungssystem erleichtern und zum anderen zur Vergleichbarkeit deutscher Qualifikationen in Europa beitragen. Um 

transparenter zu machen, welche Kompetenzen im deutschen Bildungssystem erworben werden, definiert er acht Niveaus, die den acht 

Niveaus des Europäischen Qualifikationsrahmens (EQR) entsprechen.“ (https://www.dqr.de/dqr/de/home/home_node.html) 
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So macht eine Kollegin seit Sommer 2023 eine Teilzeitausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin, 

eine weitere beginnt ihre Ausbildung zur Kinderpflegerin im Frühjahr 2024 und die dritte Kollegin wird 

(gem. Option 2) eine Weiterbildung über 160 Stunden besuchen.  

Die Nichtfachkräfte unterstützen die Fachkräfte in den Kitas bei den täglich anfallenden Arbeiten. Sie 

können nicht mit allen Aufgaben und Verantwortungen betraut werden und arbeiten entsprechend 

unter Anleitung der Fachkräfte. Sie springen bei Personalmangel auch gruppenübergreifend ein und 

helfen aus, wo sie gebraucht werden.  

 

Anpassungen der Satzungen zum 01.02.2023 

In Zusammenarbeit mit den Kita-Leitungen und den Elternbeiräten wurde die Satzungen in 

verschiedenen Bereichen überarbeitet, im Sport- Kultur- und Sozialausschuss beraten und durch die 

Gemeindevertretung beschlossen.  

Insbesondere war es der Wunsch der Eltern, dass die Essensbestellung und auch die Kostenabwicklung 

bei unserem Caterer direkt über die Eltern abgewickelt werden kann. Gerade das Abmelden von Essen 

bei Krankheit kann am gleichen Tag noch bis 08:00 Uhr über das Bestellsystem erfolgen, dies war zuvor 

nicht möglich. Von den Kitas und auch der Sozialverwaltung wird die Umstellung als positiv erachtet. 

Die Sommergruppe in der Schließzeit in den Sommerferien wurde von 3 Wochen auf 2 Wochen 

verkürzt, sodass sich das Kita-Team in der letzten Ferienwoche im gesamten Team auf ihre 

Konzeptionsarbeit konzentrieren kann, ohne dass einzelne aus allen Kitas für die Betreuung der 

Sommergruppe eingesetzt werden müssen.  

Ein weiteres Betreuungsmodell (08:00-15:00 Uhr) wurde eingeführt.  

Die Möglichkeit zum Modellwechsel besteht nun quartalsweise und nicht mehr halbjährlich. 

Ein pädagogischer Tag bzw. 2 Nachmittage zur pädagogischen Arbeit wurde eingeführt, sodass die 

Teams die Gelegenheit bekommen, die in der Konzeptionswoche erarbeiteten Inhalte zu reflektieren 

/ evaluieren.  

Eine Notbetreuung an Brückentagen wird nur angeboten, wenn mindestens fünf Kindern ein 

Betreuungsbedarf haben. Entsprechend kam die Notbetreuung aufgrund der geringen Anmeldezahlen 

(19.05.2023: 2 Anmeldungen; 09.06.2023: 3 Anmeldungen) im Kita-Jahr 2022/2023 nicht zustande. 
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Caterer-Wechsel  

Der lang vorbereitete Caterer-Wechsel hat nach dem Ausschreibungsverfahren mit dem neuen Kita-

Jahr 2022/2023 stattgefunden und ist reibungslos verlaufen. Ein regelmäßiger Austausch und ein 

direktes Feedback an den Caterer, wenn einmal etwas nicht nach Wunsch verlaufen ist, wurde 

gemeinsam vereinbart. Anfangs wurde das Mittagessen – wie auch schon immer zuvor- über die 

Kindertagesstätten beim Caterer bestellt. Seit dem 01.02.2023 hat die Umstellung auf das 

Bestellsystem des Caterers stattgefunden, bei dem die Eltern eigenständig das Essen für ihre Kinder 

buchen und auch im Krankheitsfall wieder abbestellen können. Auch die Bezahlung wird unmittelbar 

über den Caterer abgewickelt. Die Kita bekommt jeden Morgen eine Übersicht, für welche Kinder ein 

Essen bestellt wurde und geliefert wird. Der Vertrag wurde für drei Jahre geschlossen (31.07.2025). Es 

besteht die Möglichkeit zur einmaligen Verlängerung des Vertrages um ein Jahr bis zum 31.07.2026. 

Eine entsprechende Verlängerung des Vertrages zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer 

muss spätestens bis zum 31.07.2025 schriftlich erfolgen. 

 

Sommergruppe 2023 

Die Schließzeiten und Ferienregelungen der drei kommunalen Kitas ist in der „Satzung über die 

Benutzung der Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen“ geregelt. Für die Sommerzeit heißt es in 

§ 8 Abs. 1a): „In den letzten drei Wochen der gesetzlich festgesetzten Sommerferien in Hessen“ 

werden die Kitas geschlossen. Die Sommergruppe wurde in der Zeit vom 14.08.2023 bis 25.08.2023 in 

der Kita Sandhügel umgesetzt. Das Betreuungspersonal setzt sich aus Fachkräften aller Kitas 

zusammen.  

Das Leitmotiv der Sommergruppe: 

Die Kinder sollen sich wohlfühlen, mit Spaß und Freude neue Kontakte knüpfen und in einer 

angenehmen Atmosphäre neue Erfahrungen sammeln können. 

Wir orientieren uns hierbei an den Bedürfnissen der Kinder und gestalten eine erlebnisreiche 

Sommerzeit.  

Die Aufnahmekriterien: 

Aufgenommen werden Kinder von berufstätigen Eltern, die keine Möglichkeit haben in diesem 

Zeitraum Urlaub zu nehmen. Als Nachweis dient eine Bescheinigung vom Arbeitgeber oder eine 

glaubhafte Bestätigung im Falle der Selbständigkeit. Diese Bescheinigungen müssen mit der 

Anmeldung vorgelegt werden. 

In besonderen sozialen Härtefällen (z. B. plötzliche schwere Erkrankung eines Familienmitgliedes, 

familiäre Belastungssituationen) ist eine Aufnahme als Einzelfallentscheidung möglich.  
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Die Kosten: 

Die Teilnahme an der Sommergruppe kostet pro Kind pro Woche 25,00 €.  

 

Zeitraum, Öffnungszeiten und Ort: 

Jede Familie, welche die Aufnahmekriterien erfüllt, kann ihr/e Kind/er entsprechend der 

bestehenden Betreuungsvereinbarung anmelden. Eine Ausweitung des bestehenden 

Betreuungsumfangs ist nicht möglich.  

 

Die Anmeldezahlen stellen sich für die Sommergruppe im Jahr 2023 wie folgt dar: 
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3. Kita Hainpfad   
 

Die Kita Hainpfad besteht aus einer Krippengruppe (U3) und drei Kita-Gruppen (Ü3) im Haupthaus, 

zwei Kita-Gruppen im Containerbau, sowie einer Außengruppe (Flummis/Ü3).  

3.1 Anzahl der betreuten Kinder je Monat 

Krippe/U3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 5 6 6 6 6 6 6 6 6 6 5 5 

07:00-17:00 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 

08:00-14:00 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 4 4 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Gesamt 11 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 

 

Kita/Ü3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 38 31 32 32 32 33 33 35 35 34 34 37 

07:00-17:00 29 27 27 29 32 32 32 34 33 34 35 36 

08:00-14:00 50 42 50 51 51 51 51 51 55 56 55 55 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 2 2 5 7 8 

Gesamt 117 100 109 112 115 116 116 122 125 129 131 136 

 

3.2 Personalbestand 

Das Personal aus der Kita Hainpfad setzt sich wie folgt zusammen: 

 zwei Pädagoginnen (Magister), 

 eine Heilpädagogin (staatl. Anerkennung), 

 14 Erzieher/innen (staatl. Anerkennung),  

 eine Heilerziehungspflegerin (staatl. Anerkennung), 

 ein Kindheitspädagoge (Bachelor) 

 eine Sozialarbeiterin (Bachelor) 

 zwei Nichtfachkräfte 
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Personalbestand im Verlauf des Kita-Jahres 

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Haupt-
haus 

19 19 19 18 18 19 19 19 19 20 20 20 

Außen-
gruppe 

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 

Fachkräfte 
gesamt 

23 23 23 22 22 23 23 23 23 24 24 24 

Fachkraft-
stunden* 

753,5 745,5 758,5 710,5 710,5 755,5 755,5 755,5 755,5 780,5 799,5 799,5 

 
*darin enthalten: -im August zwei Jahrespraktikant*innen mit insgesamt 78 Fachkraftstunden 

 -im September und Oktober eine Jahrespraktikantin mit 39 Fachkraftstunden 

 -ab November waren keine Jahrespraktikant*innen mehr in der Einrichtung 

 -eine Vollzeitkraft im Krankenstand (August 2022 bis Juli 2023) sowie eine   

 Teilzeitkraft im Krankenstand (April 2023 bis Juli 2023) 

3.3 Integrationskinder und Integrationsbetreuer/innen  

In der Kita Hainpfad finden zurzeit drei Integrationsmaßnahmen statt. Die Gruppen, in der die 

Integrationsmaßnahmen laufen, wurden von 25 auf 20 Plätze reduziert.  

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Integrations-
kinder 

2 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3 

Integrations-
betreuerinnen 

2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 

Fachkraft-
stunden* 

30 30 30 30 30 45 45 45 45 45 45 45 

* Die Fachkraftstunden der Integrationsbetreuerinnen sind in den zuvor dargestellten 

Fachkraftstunden des Gesamtpersonals bereits eingerechnet. Ebenso sind die 

Integrationsbetreuerinnen bei den Fachkräften inkludiert. 
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

3.4 Ergebnisse der Elternumfrage Kita Hainpfad  

Ergebnisse der Elternumfrage Kita Hainpfad Kita-Jahr 2022/2023 

Teilnehmer: n= 57 

Allgemeine Daten  

   

  

 

Bewertung der Rahmenbedingungen in der Kita Hainpfad:  
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung des pädagogischen Angebotes in der Kita Hainpfad:    

 

Einzelaussagen zu pädagogisches Angebot 1/2: 

 Die Erzieherinnen/Erzieher leisten tolle Arbeit, sind liebevoll im Umgang mit den Kindern 

 Danke 

 Schade, dass viele angekündigte Aktionen auf Grund Personalmangels ausgefallen sind.  

 Die Kita fühlt sich etwas nach Massenaufbewahrung für Kinder an. Alle Erzieher geben sich sicherlich große Mühe, trotzdem wird nicht wirklich auf die individuellen Bedürfnisse 

eingegangen.  

 Wenn ein Kind lauter und aufdringlicher ist, bekommt es mehr Aufmerksamkeit als ein stilles Kind. Außerdem werden die kleinen Kinder eher weniger gesehen als die Großen.  

 Die Erzieher sind größtenteils sehr motiviert und gehen sehr gut mit den Kindern um. Leider sind zu wenig Erzieher da - in mehreren Gruppen ist nur ein Vollzeit- und ein Teilzeit -

Erzieher. Das ist viel zu wenig! Und dann kommen noch Krankheitsausfälle und Urlaube dazu. Und bei der hohen Belastung der Erzieher ist es auch kein Wunder, wenn diese 

häufiger oder länger erkranken. 

 Leider fehlt immer noch ein Konzept der Gemeinde dies zu ändern - z.B. durch Prämien für die Anwerbung neuer Erzieher. 

 
 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

… mit der Zeit zum Spielen

…mit dem Erlernen von sozialem Verhalten

… mit der Vorbereitung auf die Schule

…mit den musikschen und kreativen Angeboten

… mit den Naturerfahrungen und Waldtagen/-Projekten

…mit der Förderung der Selbstständigkeit

… mit den Bewegungsangeboten

Wie zufrieden sind Sie...
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0 2 4 6 8 10

… mit der Zeit zum Spielen

…mit dem Erlernen von sozialem Verhalten

… mit der Vorbereitung auf die Schule

…mit den musikschen und kreativen …

… mit den Naturerfahrungen und …

…mit der Förderung der Selbstständigkeit

… mit den Bewegungsangeboten

Wie zufrieden sind Sie...
Einzelaussagen zu pädagogisches Angebot 2/2: 

 Die Art der Kommunikation lässt zu wünschen übrig. Man weiß weder was die Kinder den ganzen Tag gemacht haben, noch wie sie sich dort fühlen... Bei Rückfrage lautet die 

Standartantwort ALLER Erzieher "es war alles gut". Spezifischere Rückmeldungen sind nur, wenn das Kind negatives Verhalten zeigte.   

 Das Thema Frühstück wird in den Gruppen nicht gleichbehandelt und führt bei Geschwistern in der gleichen Einrichtung zu Unmut ... Warum darf das eine Kind alles mitbringen 

was es will, und bei dem nächsten wird die Brotdose von den Erziehern kontrolliert. 

 Die Bezugserzieherin macht einen herausragenden Job und dafür sind wir sehr dankbar. Wie in den meisten Einrichtungen ist, aufgrund des Personalmangels, eine gezielte 

Beschäftigung (und Förderung) mit den Kindern in Kleingruppen nur schwer möglich (zum Beispiel das gemeinsame Basteln oder Vorlesen), was sehr schade ist. Ich verstehe, 

dass dies durch den Personalmangel zurzeit nicht anders möglich ist.  

 Die Erzieher sind immer bemüht und geben ihr Bestes mit den ihnen vorliegenden Umständen pädagogische wertvolle Arbeit zu leisten. Leider meldet man oft, dass die 

Personalsituation oft dazu führt, dass die Erzieher bei ihren eigenen Ansprüchen Abstriche machen müssen. Das führt sicherlich oft zu Frust. Danke für die dennoch so liebevolle 

Begleitung. 

 Viel zu viel Spielzeit. Kaum Angebote wie Ausflüge, Basteln, Lernen 

 Die pädagogische Arbeit ist meist gut, manchmal aber auch nur gut gemeint. Dürfte am allgemeinen Fachkräfte Mangel und Personalnotstand liegen. Ich würde mir oft mehr 

Individualbetreuung wünschen. 

 Wir sind zufrieden mit der pädagogischen Arbeit 

 Uns fehlt viel mehr pädagogische Arbeit in Bezug auf Malen, Basteln, Kreativprojekte, Lernprojekte, Sprachförderung, musikalische Förderung, Ausflüge (jeglicher Art) und vieles 

mehr. All dies bleibt, zum Großteil aus Personalmangel, auf der Strecke. Wir würden uns über mehr gruppenübergreifende Zusammenarbeit freuen, damit die fehlenden 

aufgeführten Punkte wiederaufgenommen werden können.  

 Mir fehlt der persönliche Kontakt der Erzieher zu den Kindern, auch hat man das Gefühl, dass sich die Erzieher untereinander recht wenig zu sagen haben. Auch das merken 

Kinder und fühlen sich nicht wohl. Die Erzieher (auch Gruppenfremde) sollten einfühlsamer sein. 

 Es wäre schön, wenn auch mal etwas mit den Kindern unternommen würde (Wald gehen, zum Bach gehen, Ausflüge,..) 

 Kita in Darmstadt hatte deutlich mehr pädagogische Angebote. Im Vergleich wird in Erzhausen mehr verwahrt. 

 Keine Unterstützung der Kinder beim Trocken werden. 
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung der Informationsvermittlung/Austausch Kita/Eltern:     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

… mit der Informationsvermittlung in der Kita?

… mit der Möglichkeit sich in der Kita einbringen zu …

…mit der Häufigkeit der Elternabende?

…mit der Gestaltung der Elternabende?

…mit der Möglichkeit konstruktiv Kritik üben zu können?

... mit der Gestaltung der Übergänge (Krippe zu Kita; Kita…

Wie zufrieden sind Sie...

Einzelmeldungen zu: Anregungen und Verbesserungsvorschläge hinsichtlich der Zusammenarbeit zwischen Eltern und Erzieher:innen 1/2: 

 Ich würde mir wünschen, dass Informationen für geplante Feste/Ausflüge etc. früher kommuniziert werden. Wenn das gemeinsame Frühstück ausfällt, 

kommt die Information häufig erst sehr spät. 

 Das Nachmittagspersonal sollte etwas besser Bescheid wissen, was zum Beispiel am Vormittag passiert ist. 

 Da bin ich zufrieden.  

 Infos/Termine kommen teilweise sehr kurzfristig 

 Bislang gab es keine Zusammenarbeit 

 Es müsste mehr Zeit geben. Wenn ein Erzieher 20 Kinder betreut, hat er natürlich keine Zeit jedem Elternteil noch fünf Minuten Informationen über den 

Tag /besondere Vorkommnisse zu geben. 

 Trotz des Zeitmangels sollte aber eine allgemeine tägliche Information an die Eltern möglich sein (also einen Satz, was an dem Tag war z.B. wir waren auf 

dem Spielplatz). Ob das über Kigaroo oder einen Aushang erfolgt, ist m. E. zweitrangig.  

 Rückmeldungen der Erzieher jeden Tag zu jedem Kind (Es gibt so viel was hier nicht von den Kindern erzählt wird, weil sie es einfach noch nicht können). So 

kann man das als Eltern nicht mit den Kindern Zuhause aufarbeiten. 

 Elternabende der einzelnen Gruppen an unterschiedlichen Tagen (sonst kann man als Eltern von Geschwisterkindern schon nicht überall dabei sein). 

 Die Zettelwirtschaft in der Kita komplett abhängen und nur notweniges anpinnen (man sieht den Wald vor läuter Bäumen nicht). 

36; 63%

Fühlen Sie sich ausreichend über das Konzept 
der Einrichtung informiert? Anzahl

Ja Nein
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Einzelmeldungen zu: Anregungen und Verbesserungsvorschläge hinsichtlich der Zusammenarbeit zwischen Eltern und Erzieher:innen 2/2: 

 Bisher hat im direkten Austausch eine sehr gute Kommunikation stattgefunden. Ich habe keine weiteren Anregungen oder 

Verbesserungswünsche.  

 Ich würde mir wünschen, dass die Tür und Angelgespräche am Nachmittag und die Informationsweitergabe über die Gruppen hinaus besser 

vorbereitet wird. Da die Nachmittagskinder alles gruppenübergreifend betreut werden.  

 Mehr Elternabend, mehr Entwicklungsgespräche 

 Bislang alles super 

 Keine Anregungen, da Verbesserungen nicht angenommen werden  

 Die Mitarbeiter könnten die Eltern viel mehr einbinden, gerne mehr auf die Eltern zugehen, die sich einbringen wollen. Es gibt immer wieder 

Ideen von Eltern, die dann aber von den Mitarbeiterinnen mit "ins Team" genommen werden und dann hört man nie wieder etwas davon. Wenn 

ich mich schon freiwillig einbringen will, sollte das von der Kita auch entsprechend begleitet werden. Es ist sehr abhängig von den einzelnen 

Erzieherinnen, ob man was aus dem Alltag der Kinder mitbekommt oder alles aus der Nase ziehen muss - es sei denn, es sind Vorwürfe an die 

Eltern wegen Kleinigkeiten. 

 Die Kita Leitung muss präsenter sein 

 Alle Erzieher*innen geben sich viel Mühe, benötigten aber mehr Zeit in der Abholphase der Kinder (damit diese die Eltern über deren Tag 

informieren können). Diese Zeit könnte dann auch zusätzliche für Gruppeninformationen und geplante Projekte (ggf. Unterstützungsbedarf) 

verwendet werden.  

 Da es momentan eine räumliche Trennung gibt, ist es für Eltern aus der Fledermaus/Schneckengruppe mit Früh-/Spätbetreuung sehr schwierig 

Informationen zu bekommen. Bei der Abholung sollte sich Zeit genommen werden um den Eltern Besonderheiten des Tages, Auffälligkeiten 

zuteilen 

 Die drei Außengruppen besser an den Informationsfluss anbinden. Elternabende in denen auch mal zwischendurch über die Gruppe informiert 

wird und über Projekte/ Angebote in der Kita/Gruppe.  
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung der Verpflegung: 

 

 

Einzelmeldungen zu: Allgemeines Feedback zur Verpflegung 1/2: 

 Finde gut, dass man das Essen bis 08.00 Uhr abbestellen kann.  

 Reserve für Kinder, deren Eltern versehentlich die Bestellung vergessen haben. Ggf. aus den Resten. 

 Ich finde den neuen Caterer sehr gut! 

 Das Frühstück wird wohl in den Gruppen sehr unterschiedlich gehandhabt, angefangen wann die Kids essen, bis was sie essen dürfen...  

 Hier sollte ein einheitliches Konzept herrschen (und wenn dies nicht umsetzbar ist mit Mitgebrachtem, dann auf ein von der Kita organisiertes umstellen). 

 Wir sind sehr zufrieden mit dem Angebot und dem Bestellsystem.  

 Ich muss meiner Tochter oft selber kochen, da ich mit der Preis-Leistung nicht zufrieden bin. 

 Seit Caseda alles top  

 Eine gute Auswahl 

 Gut geregelt, jedoch widerspricht es, seinem Kind nichts Ungesundes mit zu geben und dann gibt es zum Frühstück Pizza oder Süßes. Passt nicht. 

 Von den Kindern auch noch nie gutes Feedback über das gemeinsame Frühstück erhalten  

0 2 4 6 8 10

…mit dem Bestellsystem des Cateres 

…mit der Ausgewogenheit des Speiseplans

Wie zufrieden sind Sie...
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Einzelmeldungen zu: Allgemeines Feedback zur Verpflegung 2/2: 

 

 

 

 

 

 Ich finde es extrem komfortabel mit der Bestellung des Mittagessens und bin froh, dass damit Geld und Lebensmittelverschwendung eingedämmt werden 

konnten. Ich hoffe sehr, dass es mit dem Neubau auch endlich immer zu einem gemeinsamen Frühstück und Snack kommt - das Küchenpersonal muss 

dringend besser ausgestattet werden, damit das gewährleistet werden kann. Dann aber auch bitte nochmal alle Mitarbeiterinnen nach BEP auf ausgewogenes 

Frühstück schulen, in manchen Gruppen ist das süße Frühstück doch ganz schön häufig. Für meinen Geschmack müsste es auch nicht jeden Tag Nachtisch 

geben und Donuts sind kein Essen für U3 Kinder. 

 Mehr Gemüse 

 Ich habe keine Ahnung, was die Kinder tatsächlich essen. Auf dem Plan erscheint es gut. 

 Ein Lob an unsere Kita-Küche. Jeder zusätzlich gestellte Nachmittagssnack ist immer wieder ein Highlight und wird von allen Kindern geliebt! (Abfälle durch 

Reste werden vermieden und die Kids freuen sich. Da am Nachmittag immer nochmal Hunger aufkommt) 

 Es sollte möglich sein, dass Essen für Kinder kurzfristiger zu bestellen, wenn man es doch auch am selben Tag bis 8 Uhr abmelden kann. Die Verpflegung ist 

definitiv zu teuer. In anderen Gemeinden ist die Förderung viel höher. 

 Kurzfristige Bestellung wäre toll. Ist super, dass wir das Essen so kurzfristig abbestellen können. Speisenauswahl könnte mich ein wenig abwechslungsreicher 

sein (z.B. Bulgur, Gemüselasagne, Vollkornnudeln,…) 

 Zu unflexibel, nicht an die Bedürfnisse der Kinder angepasst.  
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Einzelmeldungen zu Allgemeines Feedback: 

 Durch viele krankheitsbedingte Ausfälle, über mehrere Wochen und Monate, sind die Erzieherinnen oft alleine oder zeitweise zu zweit in der Gruppe.  

Mehr Verstärkung für solche Gruppen wäre wünschenswert, damit mehr pädagogische Arbeit stattfinden kann. 

 Die Gemeinde sollte sich dringend bemühen, mehr Erzieher zu finden. Momentan leiden Kinder, Eltern und Erzieher. 

 Das Konzept der Kita wurde zu Beginn anders verkauft, als es umgesetzt wird.  

 Von Ausflügen, die eigentlich 1x die Woche zum Nahkauf gehen sollten, um das gemeinsame Frühstück zu kaufen, bis hin zu Gruppen die bislang nur  

1x in einem Jahr das Gelände überhaupt verlassen haben. Erzieher kennen, laut eigener Aussage, nur 1 Spielplatz in gesamt Erzhausen... 

 Ansonsten kann man leider nicht viel sagen, denn es fehlt SEHR an Rückmeldungen zum Tagesablauf von den Erziehern.  

 Ich möchte dem Team der Kita Hainpfad danken, vor allem der Bezugserzieherin der Dinogruppe. Sie machen einen großartigen Job, und ich wünsche dem gesamten 

Team, dass Sie noch mehr Unterstützung bekommen, um etwas entlastet zu werden. 

 Bitte mehr Förderung für die Kinder, die in die Schule gehen; am besten eine eigenen Gruppe, d.h. im letzten Kindergartenjahr alle Schulkinder alleine betreuen und 

fördern  

 Ich würde mir wünschen, dass die Kita-Leitung mehr Präsenz zeigen würde und den Eltern als kompetenter Vermittler begegnen würde. Viele Eltern kennen die Leitung 

gar nicht oder haben sie noch nie gesehen und wahrgenommen. Zudem würde ich mich über ein Diagramm freuen, in dem die Erzieher und deren Gruppenzugehörigkeit 

vorgestellt werden. Gerade in so einer großen Einrichtung würde mir das als Mutter helfen, die Personen kennenzulernen und einzuordnen, ohne dauernd nachfragen 

zu müssen. Da ist die Informationskette definitiv besser zu strukturieren. Auch wenn Praktikanten vor Ort sind, würden ich gerne besser und zeitnaher darüber 

informiert werden.  

 Da liegt noch viel Arbeit an, damit alles so läuft, wie es sein sollte. Es bedarf mehr Personal. Was noch ein No-Go ist, wenn die Kinder bei 35 Grad  

mittags rausgehen und nicht eingecremt werden und Zuhause dann mit Sonnenbrand und Hitze-Schlag versorgt werden müssen. Sind seit Wochen sehr enttäuscht, wie 

es läuft und empfehlen die Einrichtung definitiv nicht weiter  

 Die Mitarbeiter*innen sind zum Großteil toll, aber mir fehlt immer noch ein Gesamtkonzept, eine Jahresplanung, die den Eltern mitgeteilt wird und über deren 

Fortschritt berichtet wird. Und es kann nicht sein, dass wir uns seit Monaten trotz voller Personalausstattung im Notfallplan befinden und die Erzieherinnen daher kaum 

Konzeptions- oder Berichtszeit haben (so kommt es mir jedenfalls vor), geschweige denn die Gruppen mit einem guten Betreuungsschlüssel ausgestattet sind. 

 Die Betreuung ist rein: "jemand schaut, dass die Kinder überleben". Kaum pädagogische Projekte 

 

 

 

 Mein Sohn fühlt sich in der Einrichtung sehr wohl. Er hat gute Freunde gefunden und geht gerne hin. Er spielt vor allem sehr gerne auf dem Spielplatz.  

 Ich hoffe, dass es für Kinder, die feste Gewohnheiten brauchen im neuen Kindergarten einfacher wird sich zu integrieren. Ich habe das Empfinden, dass 
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3.5 Jahresbericht 2022/2023 Kita Hainpfad (Kita-Leitung) 

Kita-Jahr 2022/2023 in der Kita Hainpfad  

Gruppensituation 

Zur Kita Hainpfad gehören 6 Kitagruppen und 1 Krippengruppe. 

Unsere Gruppen (Drachen, Seepferdchen, Dinos, Schnecken und Fledermäuse) bieten die Betreuung 

der Kinder von 7:00 bis 17:00 Uhr an. Dies gilt ebenso für die Sternchengruppe der unter 3-Jährigen. 

Unser Außengruppe, die Flummis, bietet eine Betreuungszeit von 8:00 bis 15:00 Uhr an. In der 

Flummigruppe wird ein Kind mit Integrationsbedarf betreut. In der Drachengruppe werden zwei Kinder 

mit Integrationsbedarf betreut.  

Laufende konzeptionelle Entwicklung und Ereignisse während des gesamten Kitajahres 

  gruppenübergreifende Arbeit und Gestaltung der entsprechenden organisatorischen Schritte 

 Weiterentwicklung des bereits gelebten Ansatzes: Beteiligung der Kinder innerhalb der 

Stammgruppen 

 Eingewöhnung der neuen Kinder 

 Förderung der Schulreife 

 Nutzung der Kindergartensoftware „Kigaroo“  

 

Das Team der Kita Hainpfad legt großen Wert auf die Umsetzung der vom hessischen Bildungs- und 

Erziehungsplan festgelegten Kriterien zur Entwicklungsbegleitung der Vorschulkinder. Unsere Priorität 

gilt der Förderung von sozialen Kompetenzen und der Entwicklung der Selbständigkeit. Wir möchten 

in Zusammenarbeit mit den Eltern die Kinder in ihrer Resilienz stärken, um ihnen bis zur Einschulung 

eine gute Basis zur Kenntnis ihrer Lebenswelt zu schaffen. Die Arbeit mit den Stärken der Kinder steht 

dabei im Vordergrund. Themen wie Beteiligung und individuelle Begleitung, aber auch gelenkte 

Angebote sind seit langem Bestandteil unserer täglichen Arbeit. Eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung und Reflexion dieser Themen ist für unser Team selbstverständlich. 

Die Förderung der 25 Vorschulkinder wurde wieder gruppenübergreifend durchgeführt. Durch 

massiven Personalausfall Anfang des Jahres 2023, befanden wir uns sehr oft in Stufe 3 unseres 

Notfallplans. Es mussten viele Aktivitäten verschoben werden. Wir konnte diese in den letzten zwei 

Monate vor der Schließzeit nachholen.  
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Rückschau auf unsere pädagogische Arbeit 

26.09.2022 Elternabend mit Elternbeiratswahl in den Gruppen 

02.11.2022 Elternabend für alle Eltern der Vorschulkinder in den Gruppen 

07.11.2022 Beginn der Vorschulwerkstatt  

14.11.2022 oder 15.11.2022 Martinsfrühstück und Laternenfeste  

06.12.2022 Nikolausfest 

09.01.2023 Beginn von Hören/Lauschen/Lernen für die Vorschulkinder 

17.01.2023 oder 24.01.2023 Erste Hilfe für Kids 

15.02.2023 Elternabend für die Eltern der Vorschulkinder aus allen Kitas aus Erzhausen, der 

Lessingschule, dem Grundschulnest und Herrn Morschett zum Thema „Walli Wachsam“ 

22.02.2023 Kennenlerntag in der Lessingschule mit den Vorschulkindern 

06.04.2023 Osterfest der Gruppen an der Heegberghalle 

10.05.2023 und 24.05.2023 Besuch von Frau Dr. Kolb Zahnärztin 

16.05.2023 Walli Wachsam – Verkehrserziehung für die Vorschulkinder  

23.05.2023 – 02.06.2023 besuchten uns die Hühner  

12.06.2023 Besuch der Bücherei in Erzhausen mit den Vorschulkindern 

14.06.2023 Abschlussausflug ins Tannenwäldchen mit allen Vorschulkindern 

20.06.2023 Wald und Naturtag mit den Vorschulkindern 

21.06.2023 Besuch der Praxis von Frau Dr. Kolb Zahnärztin mit den Vorschulkindern  

30.06.2023 Übernachtung und am 01.07.2023 gemeinsames Frühstück mit Schultütenübergabe der 

Vorschulkinder gemeinsam mit den Eltern 

04.07.2023 Spaziergang zum Spielplatz mit den Vorschulkindern 

17.07.-18.07.2023 Durchführung des Programms „Stärken stärken“ für die Vorschulkinder 

28.07.2023 Ausflug zu den Alpakas mit den Vorschulkindern 

Juni und Juli 2023 fanden die Gruppensommerfeste statt 

Juli und August 2023 fanden die Verabschiedungen der Vorschulkinder in den Gruppen statt 
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Personalsituation 

In der Kita Hainpfad arbeiten aktuell eine freigestellte Leitung, eine stellvertretende Leitung, 19 

pädagogische Fachkräfte, eine Praktikantin im Anerkennung des Studiums zur sozialen Arbeit, mit 

anschließender Übernahme, 2 Zusatzkräfte ohne pädagogische Ausbildung, 2 Küchenkräfte, sowie eine 

Schülerpraktikantin in Ausbildung zur Sozialassistentin und eines Schülerpraktikanten zur Erlangung 

der Fachhochschulreife. 

Die Teilnahme der Teammitglieder an Fortbildungen und Arbeitskreisen wurde im gesamten 

vergangenen Kindergartenjahr weitergeführt. Diese fanden teilweise in digitaler Form statt, werden 

aber zunehmend wieder in Präsenz veranstaltet. 

Zusammenarbeit mit den Eltern: 

 Es wurden Aushänge, Elternbriefe, sowie E-Mails an die Eltern verteilt, mit Infos 

über den Kindergarten Alltag, Aktivitäten, sowie Ausflüge  

 Entwicklungsgespräche mit den Eltern  

 Eingewöhnung der neuen Kinder mit Begleitung der Eltern über das gesamte Kita 

Jahr 

 Nutzung der Software Kigaroo, um den Eltern Einblick in den Wochenverlauf, sowie 

unsere pädagogische Arbeit zu geben. 

 Abschlussgespräche mit den Eltern der Vorschulkinder 

Ausblick 

In der Konzeptionswoche vom 28.08.-01.09.2023 werden wir die Termine und Ereignisse des 

kommenden Kindergartenjahres planen. Wir werden unsere Konzeption überarbeiten und damit 

beginnen, das Schutzkonzept zu verschriftlichen. Hierbei unterstützt uns der Kinderschutzbund. Der 

Kinderschutzbund wird einen Tag zu uns in die Einrichtung kommen, und wir werden gemeinsam die 

Punkte des Schutzkonzeptes durcharbeiten.  

Die Module zur Vertiefung der Fortbildung „Jolinchen“ werden wir im nächsten Kindergartenjahr 

durchführen. Dies ist noch nicht erfolgt, da der Personalausfall Anfang des Jahres 2023 sehr hoch war.  

Wir freuen uns auf das kommende Kindergartenjahr, in welchem wir die Begleitung des 

Kindergartenneubaus als Chance zur Mit- und Neugestaltung in Aussicht haben. Das Team der Kita 

Hainpfad freut sich besonders auf diese neue Herausforderung. 

 

Marika Pöschel, Alexandra Behrendt und das Team der Kita Hainpfad 
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3.6 Stellungnahme des Elternbeirates Kita Hainpfad zum Kita-Jahr 2022/2023 

Beschreibung der aktuellen Lage (Personal- und Betreuungssituation) 

 Volle Besetzung aller Stellen ist erfreulich – durch Krankheiten kommt es leider trotzdem 

immer wieder über längere Zeiträume zu Personalengpässen. Insbesondere bei den Schulis 

hat das dazu geführt, dass Programm immer wieder verschoben werden musste und sich am 

Ende des Kita-Jahres geballt hat. 

 Praktikant*innen waren eine tolle Unterstützung für die Erzieher*innen, waren bei den 

Kindern sehr beliebt. 

 Der Einsatz der Küchenkraft als Vertretung in den Gruppen (Unterstützung beim Essen) ist 

toll, wir schätzen Kristina sehr! 

 Container-Gruppen unternehmen weiterhin sehr viel im Freien außerhalb des Kita-Geländes. 

Da der Lok-Spielplatz aufgrund der Baustelle nun weniger Spielangebote bietet, wäre es zu 

begrüßen, wenn beispielsweise Sandspielzeug regelmäßig dorthin mitgenommen wird. 

 Die Vorkommnisse in der Fledermausgruppe haben zum Ende des Kita Jahres zu vielen 

Gesprächen geführt. Wir hoffen, dass es im nächsten Kita Jahr besser wird und sind froh, 

dass die beiden Erzieherinnen gehalten werden konnten. 

Rückblick / Aktionen 

Aktionen der pädagogischen Entwicklung (Organisation durch Kita/Gemeinde) 

Vorschule 

„Walli Wachsam“ und „Stärken stärken“ konnten beide dieses Jahr durchgeführt werden und kamen 

extrem gut an. 

Waldtage (reduziert auf ein paar Tage innerhalb von 2 Wochen) haben die Kinder begeistert 

Schulausflug – Bahnfahrt nach Neu-Isenburg TOPP 

Übernachtung wurde ermöglicht, trotz der großen Schuligruppe und war ein Highlight für die Kinder 

Schultüten wurden mit den Erzieher/innen gebastelt  

Aktionen der Gemeinschaft / Feste (Organisation durch Kita/Elternbeirat) 

Laternenfest fand in Tandem-Gruppen statt und die Eltern konnten wieder dabei sein. Es war sehr 

schön, dass auch wieder die Möglichkeit bestand, gemeinsam zu Essen und zu Trinken. 
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Vorlesetag: Tolle Aktion, die Eltern hatten die Liste in kürzester Zeit gefüllt. Kann gerne mehrfach im 

Jahr stattfinden 

Nikolaus -Besuch war ein absolutes Highlight, die Kinder durften wieder für den Nikolaus singen. Wir 

freuen uns sehr, dass er in Zukunft auch die anderen Kitas besuchen möchte. 

 Osterfest fand mit der gesamten Kita wieder an der Heegberghalle statt und die Kinder 

konnten wieder die selbstgebastelten Körbchen suchen und danach gemeinsam picknicken – 

gerne Termin nächstes Jahr mit mehr Vorlauf ankündigen. 

 

Aktionen der Gemeinde (Natascha Seibold) 

Satzung/ Elternbeiträge: in Q3 2022 kam die Gemeinde wieder mit den Kita-Leitungen und 

Elternsprechern zusammen, um  

1. Den CDU-Antrag bzgl. Beitragserhöhung zu besprechen, resultierend aus Tarifanpassung der 

Erziehergehälter. Der EB der Kita Hainpfad hat hier die Position bezogen, dass die Erhöhung NICHT auf 

die Eltern umgelegt werden soll. Insbesondere weil die Grundsteuererhöhung u.a. auch damit 

gerechtfertigt wurde in Kommunikation. Diese Position hat sich auch in den weiteren Sitzungen nicht 

geändert. 

2. Anpassung der Satzung zu besprechen. Weitere Modelle wurden von den Eltern sehr begrüßt 

Besonderheiten Kita Hainpfad 

Wir möchten die Gemeinde bitten, auch im Angesicht des Neubaus, weiterhin auf die Instandhaltung 

des derzeitigen Gebäudes zu achten. Die Wohnung im Kita-Gebäude als zusätzliche Räumlichkeiten zu 

nutzen, würde dem Platzmangel etwas entgegensetzen. 

Die Kommunikation, sofern sie durch die Gemeinde selbst gesteuert werden kann, ist frühzeitiger 

anzusetzen. Das gilt vor allem für die Fortschritte beim Neubau. Außerdem wäre es schön, wenn beim 

Elternabend die genauen Baupläne vorgelegt werden könnten. 
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4. Kita Sandhügel 
 

Die Kita Sandhügel unterteilt sich im Haupthaus in eine Krippengruppe (U3) und drei Kita-Gruppen (Ü3) 

sowie einer Außengruppe (Waldgruppe/Ü3) den „Heegbachwichteln“. Die Außengruppe ist auf 20 

Plätze beschränkt.  

4.1 Anzahl der betreuten Kinder je Monat 

Krippe/U3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 9 10 11 11 11 10 10 10 9 9 9 9 

08:00-14:00 2 2 1 1 1 2 2 2 2 1 1 1 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Gesamt 11 12 12 12 12 12 12 12 11 10 10 10 

 

Kita/Ü3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 30 24 24 24 25 27 25 24 24 24 25 24 

07:00-17:00 14 11 13 13 14 14 14 14 14 13 13 13 

08:00-14:00 32 26 30 31 32 31 31 30 30 29 27 27 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 2 3 3 3 4 4 

Gesamt 76 61 67 68 71 72 72 71 71 69 69 68 

 

4.2 Personalbestand 

Das Personal in der Kita Sandhügel setzt sich wie folgt zusammen: 

 eine Erziehungswissenschaftlerin (MA), 

 11 Erzieherinnen (staatl. Anerkennung), 

 eine Heilerziehungspflegerin  
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 eine Kinderpflegerin, 

 eine Anerkennungspraktikantin,  

 eine Mitarbeiterin in pädagogischer Ausbildung, 

 zwei Zusatzkräfte (ab Dezember 2022 und Januar 2023) 

 zwei Praktikanten (staatl. Anerkennung) 

 

Personalbestand im Verlauf des Kita-Jahres 

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Haupt-
haus 

12 13 13 14 15 16 15 13 14 14 14 15 

Außen-
gruppe 

4 4 4 4 4 3 4 4 4 4 4 3 

Fachkräfte 
gesamt 

16 17 17 18 19 19 19 17 18 18 18 18 

Fachkraft-
stunden*  

467,5 491,75 491,75 530,75 569,75 594,75 594,75 497,25 498,5 498,5 498,5 515 

 

4.3 Integrationskinder und Integrationsbetreuer/innen 

Durch die in der Kita Sandhügel laufenden Integrationsmaßnahmen wurde im Haupthaus eine Gruppe 

von 25 auf 19 Plätze reduziert.  

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Integrationskinder 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 

Integrationsbetreuerinnen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 

Fachkraftstunden* 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 

* Die Fachkraftstunden der Integrationsbetreuerinnen sind in den zuvor dargestellten 

Fachkraftstunden des Gesamtpersonals bereits eingerechnet. Ebenso sind die 

Integrationsbetreuerinnen bei den Fachkräften inkludiert. 
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

0 2 4 6 8 10

… mit den Angebotenen 
Räumlichkeiten 

… mit dem Außengelände

… mit den Betreuungszeiten 

Wie zufrieden sind Sie...

4.4 Ergebnisse der Elternumfrage Kita Sandhügel  

Teilnehmer: n= 26 

Allgemeine Daten:  

   

  

   

 

 

 

Bewertung der Rahmenbedingungen in der Kita Sandhügel:  
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Seit wann besucht Ihr Kind die Kita 
Sandhügel?

Sonstiges: 

 Schönes 

Außengelände 

 

0 2 4 6 8 10 12 14

der gute Ruf der Einrichtung

das Einrichtungskonzept

Weil ich nur hier einen Platz…

Weil ein Geschwisterkind in der…

Öffnungszeiten der Einrichtung

Sonstiges:

Welche Gründe gab es für die Anmeldung in 
unserer Einrichtung?
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Einzelaussagen zur pädagogischen Arbeit in der Kita Sandhügel: 

 Neue Ideen und Möglichkeiten, etwas besser zu machen, gibt es immer und das  

sollte man tun.  Unser Sohn geht morgens aber gerne in die Kita und das  

ist zu einem großen Teil Ihr Verdienst. Vielen Dank!  

 Man kann recht wenig darüber sagen, da selten ein Feedback von Seiten  

der Betreuer kommt. 

 Leider sind nicht alle "Fachkräfte" tatsächlich auch gute Pädagogen in der Einrichtung.  

 Durch den frischen Wind seit der neuen Stellvertretung habe ich das Gefühl, dass die Kita 

irgendwann eine Chance hat, aus den Konzepten der 70er raus-  und in der Gegenwart  

anzukommen.  

 Erziehermangel 

 Mehr Ausflüge. Mein Sohn hat in drei Jahren einen Ausflug erlebt. Mäusegruppe  

 Danke 

 Die Erwartungen an das Sommerfest wurden nicht erfüllt. 

 Durch Personalmangel steht die pädagogische Arbeit leider hinten an. 

 Trotz vieler Krankheits- und Fehlzeiten und anderen Widrigkeiten sieht man, dass sich die  

Erzieher*innen immer sehr bemühen, gute Arbeit zu leisten und nach den vorhandenen  

Möglichkeiten und zeitlichen Ressourcen die Kinder fördern und unterstützen.  

 Nicht funktioniert hat das Konzept der Eingewöhnung, welches immerhin aus den 80er  

Jahren stammt. Ich verstehe nicht, dass sich die Welt weiterentwickelt aber diese  

Konzepte nicht. 

 

 

0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

0 2 4 6 8 10

… mit der Zeit zum Spielen

…mit dem Erlernen von sozialem 
Verhalten

… mit der Vorbereitung auf die 
Schule

…mit den musikschen und 
kreativen Angeboten

… mit den Naturerfahrungen und 
Waldtagen/-Projekten

…mit der Förderung der 
Selbstständigkeit

… mit den Bewegungsangeboten

Wie zufrieden sind Sie...

 

Bewertung des pädagogischen Angebotes in der Kita Sandhügel:            
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung der Informationsvermittlung/Austausch Kita/Eltern:       

          

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0 2 4 6 8 10

… mit der Informationsvermittlung in 
der Kita?

… mit der Möglichkeit sich in der Kita 
einbringen zu können?

…mit der Häufigkeit der 
Elternabende?

…mit der Gestaltung der 
Elternabende?

…mit der Möglichkeit konstruktiv 
Kritik üben zu können?

... mit der Gestaltung der Übergänge
(Krippe zu Kita; Kita zu Schule

Wie zufrieden sind Sie...

Einzelaussagen zu: Verbesserungsvorschläge hinsichtlich der Zusammenarbeit zwischen 

Eltern und Erzieher:innen: 

 Wir sind sehr zufrieden mit der offenen und wertschätzenden Kommunikation.  

 Der Austausch findet aktiv statt und die Erzieher/-innen gehen auf individuelle  

Themen ein. Danke an das Kita-Team!  

 Kritik sollte offener angenommen werden 

 mehr Verständnis, anstatt bei Kritik direkt zur Verteidigung zu gehen oder 

kein Verständnis zeigen 

 Wünschenswert wäre, dass man gemeinsam Ziele verfolgt 

 Die Themen der Eltern und Kinder sollten mehr angenommen und beachtet  

werden . 

 Mehr Kommunikation, insbesondere in Bezug auf die Aktivitäten Ihres Kindes,  

wenn es noch jung ist (3 Jahre alt). Ich erwarte keinen vollständigen Bericht,  

aber zu wissen, dass sie während der Woche einige unterhaltsame  

Lernaktivitäten durchführen, wäre schön.  

Per Post, SMS oder sogar an der Tür befestigtes Papier mit einigen geplanten  

Aktivitäten für die Woche. 

 Mehr Informationen per Mail oder über die App über aktuelle Ereignisse 

 Sprechzeiten mit Erziehern anbieten 

 Die Erwartungen an den Elternbeirat werden nicht erfüllt (Interessenwahrnehmung aller 

Beteiligten wäre wünschenswert). 

 Zu viele Informationen aus unterschiedlichen Kanälen, die Informationen kommen nicht alle auf allen 

Kanälen, sodass man gezwungen ist, alle zu haben. Das ist untragbar. Ich finde die Kita muss sich GANZ 

DRINGEND für ein Kommunikationsmedium entscheiden.  

 Die neue Tafel, auf der man sofort sieht, wer an diesem Tag da ist, finde ich sehr gut.  

 

12; 46%14; 
54%

Fühlen Sie sich ausreichend über das Konzept der 
Einrichtung informiert?

Ja Nein
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Einzelaussagen zu: Allgemeines Feedback: 

 Schön, dass es diesen Ort gibt, an dem wir unseren Sohn, gut behütet und fröhlich mit den anderen Kindern spielend, wissen. Vielen Dank!  

 Unser Kind geht in die Waldgruppe. Wir sind dort sehr zufrieden, allerdings tut es unserem Kind nicht gut, dass die Gruppe häufiger im Haus ist, als im Wald. 

Wir haben uns bewusst für das Waldkonzept entschieden und wünschen uns, dass andere Bedingungen für personelle Ausfälle geschaffen werden, sodass 

die Kinder in ihrem gewohnten Umfeld betreut werden können. 

 Man hat Sorgen, Kritik zu äußern, da diese nicht gern gesehen werden. Es ist ein ausgeprägtes Unverständnis vorhanden. Auch wenn man seine Meinung 

oder Verbesserungsvorschläge macht, bekommt man kein Feedback  

 Es ist leider schade, dass Betreuungstage nicht abgehalten werden können, da nicht genug Personal vorhanden ist. Dies stellt Eltern vor unvorhersehbare 

Tatsachen, gerade bei denen Familien ohne Eltern vor Ort, welche die Betreuung übernehmen könnten 

 Ich wünsche mir sehr, dass die Kinder und ihre Bedürfnisse und Sorgen in der Kita wirklich gesehen werden und, dass sie in Wut und Leid sowie beim 

Trockenwerden o.ä. begleitet werden, statt Standpauken zu erhalten.  

 Es wäre schön, wenn die Kinder regelmäßiger Vorschulunterricht hätten und es eine Mappe für die Eltern gäbe, mit den besprochenen Inhalten.  

 Der Kindergarten wird wegen Personalmangels geschlossen. Außerdem möchte ich ankommen, um mein Kind abzuholen und jemanden zu finden, der weiß, 

was es dort getan hat, anstatt jemanden zu finden, der es nicht weiß, weil die Person, die vorher dort war, bereits gegangen ist.  

  Als "betroffener" Elternteil fühlt es sich so an, als seien die Heegbachwichtel ein fünftes Rad am Wagen 

 Die Tage am Bauwagen sind in letzter Zeit eher eine Ausnahme und im Haupthaus werden die Kinder in Gruppen dazu gesteckt, ohne einen "eigenen" Raum 

zu haben 

 Auf dem Sommerfest schienen die Wichtel eher "geduldet" als integriert: Sie durften zwar mitsingen, haben aber nicht die Fahnen ihrer Nationalität (wenn 

abweichend) bekommen. Danach sollten die Vorschulkinder noch versammelt bleiben, aber die entsprechenden Wichtel wurden weggeschickt 

 Die Pinata-Station am Sommerfest ist mir sehr negativ aufgefallen; Zu wenige Kinder konnten teilhaben, mehrere Pinatas wären schön gewesen 
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4.5 Jahresbericht 2022/2023 Kita Sandhügel (Kita Leitung) 

Beschreibung der aktuellen Lage 

Personalsituation 

Derzeit arbeiten in der Kita Sandhügel 13 Erzieher:innen, eine Heilerziehungspflegerin, eine 

Kinderpflegerin, ein Anerkennungspraktikant (letztes Ausbildungsjahr zum staatlich anerkannten 

Erzieher) und zwei Zusatzkräfte, die ihre Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin bzw. zur 

Sozialassistentin im kommenden Schuljahr und im nächsten Frühjahr beginnen werden. Des Weiteren 

eine Erzieherin in Funktion der Kita-Leitung und seit dem 01.11.2022 ein Erzieher in Funktion der 

stellvertretenen Leitung. Im Hauswirtschaftsbereich arbeitet seit dem 01.05.2023 eine neue Kollegin. 

Nachdem wir unsere langjährige Hauswirtschaftskraft zum 01.05.2023 in den Ruhestand 

verabschiedet haben, konnten wir sie zum 01.06.2023 als gruppenübergreifende Unterstützung (u.a. 

um Bastelmaterialien vorzubereiten, Wäsche waschen, Kinder beim An- und Ausziehen helfen u.s.w.) 

für unser Haus wieder begrüßen. Zum 01.01.2023 und 01.04.2023 verließen zwei Kolleginnen unser 

Team. Außerdem beendete zum 01.03.2023 eine Honorarkraft ihr Beschäftigungsverhältnis in unserer 

Kita. Zwei Kolleginnen wurden aufgrund von Schwangerschaft ein Beschäftigungsverbot 

ausgesprochen, sodass sie sehr kurzfristig aus dem Gruppendienst entlassen werden mussten. Neu in 

unser Team kamen am 01.12.2022 und am 01.01.2023 zwei Mitarbeiterinnen, mit insgesamt 69 

Wochenstunden, die als Zusatzkräfte in der U3-Gruppe und gruppenübergreifend unser Team 

unterstützen. Außerdem wird das Team der Waldgruppe seit dem 01.12.2022 durch die Einstellung 

einer Honorarkraft verstärkt und seit dem 01.03.2023 durch Einstellung einer Erzieherin mit insgesamt 

20 Wochenstunden. Im Mai 2023 kam eine Kollegin aus der Langzeiterkrankung mit 20 Stunden pro 

Woche zurück ins Team.  Im Juni 2023 konnten wir eine weitere Stelle mit zunächst 35 Stunden pro 

Woche, seit dem 01.07.2023 mit 39 Wochenstunden besetzen. Des Weiteren bekam das Team 

Verstärkung durch eine Kollegin, die aus der Elternzeit zurückkehrte. Mit 27 Wochenstunden 

unterstützt diese die Pinguingruppe. Zum 15.07.2023 konnten wir eine Vollzeitstelle mit einer 

Heilerziehungspflegerin für die Integrationsgruppe besetzen. Ab dem 01.08.2023 wird das Team der 

U3-Kolleginnen mit einer Praktikantin in Piva-Ausbildung verstärkt. Eine weitere freie Stelle, mit 22 

Wochenstunden, wird im Oktober in der Waldgruppe besetzt werden. 

Betreuungssituation 

In der Kita Sandhügel werden derzeit 79 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren betreut. Die Öffnungszeiten 

unserer Kita sind täglich von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr, für die Krippenkinder von 07:00 Uhr bis 15:00 

Uhr. In unserer Außengruppe werden die Kinder täglich zwischen 08:00 Uhr und 14:00 Uhr betreut. 
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Aufgrund des akuten Personalmangels in den vergangenen Monaten und durch Krankheitsausfälle gab 

es viele Herausforderungen zu bewältigen. Im Oktober 2022 mussten wir bedingt durch Ausfall 

mehrerer Mitarbeiter:innen an mehreren Tagen die Öffnungszeiten verkürzen. Am 05.10.2022, 

12.10.2022 und 21.10.2022 konnte keine durchgängige Betreuung der Kinder gewährleistet werden. 

Aus diesem Grund musste die Einrichtung um 15:00 Uhr, 16:00 Uhr für die Ü3-Kinder und einmal 

bereits um 12:00 Uhr für die U3-Kinder geschlossen werden. 

Auch für die Eltern galt es, sich mit vielen Herausforderungen auseinander zu setzen. Um ihnen die 

aktuelle Situation im Haus zu verdeutlichen, wurde täglich die personelle Besetzung und die 

entsprechende Stufe unseres Notfallplans transparent gemacht. Je nachdem, in welcher Stufe des 

Notfallplans wir uns befanden, mussten die täglich stattfindenden Aktionen, Angebote etc. angepasst 

werden. Auch Gruppenzusammenlegungen waren hin und wieder unumgänglich. Unter 

Berücksichtigung, die vorgeschriebene Kinderzahl pro Gruppe nicht zu überschreiten, war es für uns 

oft gut umsetzbar, da seit Januar 2023 keine Neuaufnahmen von extern erfolgten. In der U3-Gruppe 

gab es seit April 2023 keine Neueingewöhnungen mehr. Interne Wechsel, von der U3- Gruppe in die 

Ü3-Gruppe, fanden weiterhin statt. 

Um unser gemeinsames Frühstück weiterhin, auch unter personellen Engpässen, stattfinden zu lassen, 

konnten wir ein Elternteil gewinnen, welches für alle Gruppen einmal pro Woche das Frühstück 

zubereitet. Es ist für alle Erzieher:innnen eine große Entlastung, da die Beschaffung und Zubereitung 

nicht mehr in der Verantwortung der Gruppenerzieher:innen liegt. 

Rückblick auf das Kita-Jahr 2022/2023 

Im August 2022 gab es einen Wechsel des Caterers für das Kita-Essen.  „Caseda“ liefert seitdem täglich 

das Essen für die Kinder. Im Zuge dessen, wurde das System der Essenbestellung ab dem 01.02.2023 

umgestellt. Jedes Elternteil, dessen Kind am Mittagessen teilnimmt, ist für die Bestellung, bzw. 

Abbestellung selbst verantwortlich. Sehr entgegenkommend für die Eltern ist die Möglichkeit, 

kurzfristig, täglich bis 08:00 Uhr das Essen abzubestellen. 

In der Woche vom 29.08.2022 bis zum 02.09.2022 starteten alle Erzieher:innnen in die 

Konzeptionswoche. An zwei Tagen nahm das gesamte Team an einer Inhouse-BEP-Fortbildung zum 

Thema „Beobachtung und Dokumentation“ teil. Zwei weitere Tage wurden zur 

Konzeptionsentwicklung mit Hilfe einer externen Beraterin genutzt. Der letzte Tag wurde zur 

Vorbereitung der Gruppenräume für das neue Kita-Jahr verwendet. 

Der September startete mit einem Ausflug der Vorschulkinder zum Obst-und Gartenbauverein, um die 

gesetzten Kartoffeln vom Frühjahr zu ernten. Das Projekt wurde mit Apfelsaft, Kartoffeln und Quark 

gemeinsam mit Herrn Obst beendet.                  
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Neue Kinder wurden in den Gruppen eingewöhnt und ein Jahrespraktikant begann sein 

Anerkennungsjahr in der Igelgruppe. 

Am 20.09.2022 fand der erste Elternabend im neuen Kindergartenjahr mit anschließender 

Elternbeiratswahl statt.  

Mit einem reichhaltigen Frühstück feierten am 05.10.2022 die Kinder im Haupthaus „Ernte Dank“, am 

07.10.2022 die Kinder in der Außengruppe, „Heegbachwichtel“. Mit schaurigen Kostümen und einem 

Gruselfrühstück feierten alle Kinder im Haupthaus „Halloween“. 

„Sankt Martin“ feierten wir im Haupthaus am 14.11.2022, in der Waldgruppe am 15.11.2022 mit einem 

gemeinsamen Laternenumzug, anschließendem Beisammensein, einem kleinen Feuer, Getränken, 

Brezeln und Backmännern. 

Der Nikolaus besuchte alle Kinder in der Kita Sandhügel am 6.Dezember 2022, die Heegbachwichtel 

machten sich auf Spurensuche nach dem Nikolaus. 

Zum Ausklang des alten Jahres luden wir alle Eltern am 23.12.2022 zu einem kleinen Weihnachtssingen 

ein, bevor sich alle in die Weihnachtszeit verabschiedeten. 

Der Januar startete mit einem gemeinsamen Winterkaffeenachmittag am 24.01.2023 für alle Eltern 

der Kita-Kinder.  

Ebenfalls im Januar und auch im März absolvierten mehrere Schüler:innen ihr Schulpraktikum bei uns 

im Haupthaus und in der Außengruppe. 

Am 28.01.2023 beendete ein großer Teil der Mitarbeiter:innen den 3. und letzten Tag der BEP-

Fortbildung zum Thema „Beobachtung und Dokumentation“.        

Im Februar 2023 wurde Fasching gefeiert. Eine bunte Faschingsparty startete am 20.02. und am 

21.02.2023. Auch das Rathaus wurde von unseren Kindern am Faschingsdienstag gestürmt.            

Im März, am 27.03. und am 28.03., rief Verdi zum Streik auf. Mehrere Mitarbeiter:innen nahmen daran 

teil, die Kita war an beiden Tagen geschlossen. 

Am 06.04.2023 fand in der Kita unsere Osterfeier mit Geschenke suchen und einem großen, 

reichhaltigen Osterbuffet statt. 

Über das gesamte Kita-Jahr fanden mehrere Supervisionstermine, zum einen mit dem Personal der 

Kita Sandhügel, zum anderen mit dem Leitungsteam statt. Auch Leitungssupervisionstreffen mit allen 

Kita-Leitungen der Gemeinde Erzhausen fanden regelmäßig statt. 

Besondere Ausflüge und Aktionen mit den Vorschulkindern, mit Eltern und der gesamten Kita 
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Februar: 09.02.2023 – Der Fotograf war in der Einrichtung 

März: 13.03.2023 – Besuch der Bücherei mit den Vorschulkindern 

April: 25.04.2023 – Die Vorschulkinder besuchten die Feuerwehr in Erzhausen 

           26.04.2023 – Besuch der Zahnärztin in allen Gruppen im Haupthaus 

 

Mai:   03.05.2023 – Besuch der Zahnärztin im Haupthaus und in der Waldgruppe            

           06.05.2023 – Frühjahrsputz mit Eltern und Kindern auf dem gesamten Außengelände    

                                   der Kita Sandhügel 

           17.05.2023 – alle Vorschulkinder besuchten die Zahnarztpraxis Kolb in Erzhausen 

           23.05.2023 – alle Vorschulkinder besuchten das DRK in Erzhausen 

Juni:  06.06.2023 – ein Polizist besuchte die Vorschulkinder in unserer Kita 

           12.06.2023 – 23.06.2023- zwei Wochen lang besuchten uns Hühner in unserem 

                                    Außengelände 

           27.06.2023 – Fotograf für alle Vorschulkinder 

           30.06.2023 – Ausflug zum Darmstädter Heinerfest mit allen 5-jährigen Kindern und  

                                    Vorschulkindern 

 Juli:  07.07.2023 – großes Sommerfest „Viele Länder-eine Kita“ 

          12.07.2023 – Eltern basteln Schultüten für ihre Kinder 

          19.07.2023 – 20.07.2023 – Gewaltpräventionsprogramm „Stärken stärken“ für alle  

                                   Vorschulkinder 

          21.07.2023 – Eltern-Kind-Zelten auf dem Außengelände unserer Kita 

Anschaffungen / Erneuerungen 

In zwei Gruppenräumen konnten wir neue Teppiche anschaffen. Auch die Eltern-Sitzecke im 

Eingangsbereich wurde durch die Anschaffung von Sitzmöbeln und einen Tisch neugestaltet. Für 

unseren Essensraum, der von allen Kindern unserer Kita-Gruppen genutzt wird, haben wir neue 

Kinderstühle und spezielle Stühle für unserer U3-Kinder gekauft. 
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Unser Außenbereich wird demnächst durch eine neue schöne Spielmöglichkeit, ein Bodentrampolin, 

erweitert. 

Auch im Außengelände der Heegbachwichtel wurden Erneuerungen und Anschaffungen 

vorgenommen: der Sandkasten bekam neuen Spielsand, die Umrandung wurde erneuert und ein 

Sonnensegel angeschafft. 

Im Personalzimmer wird der Spültisch und das Wandregal durch den Einbau einer kleinen Küche 

modernisiert. Unser Antrag auf Erneuerung der bestehenden Küche wurde genehmigt und bereits in 

Auftrag gegeben. 

Ausblick  

In der Zeit vom 14.08.2023 bis 25.08.2023 fand in der Kita Sandhügel die diesjährige Sommergruppe 

statt. 

Wir freuen uns, dass wir zum 01.10.2023 ein weiteres Teammitglied in der Außengruppe 

„Heegbachwichtel“ begrüßen zu dürfen. 

 

gez. Anja Holz-Hannusch 

(Kita-Leitung) 
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4.6 Stellungnahme des Elternbeirates Kita Sandhügel zum Kita-Jahr 2022/2023 

Stellungnahme Elternbeirat Kita Sandhügel inkl. Heegbachwichtel zum Kita-Jahr 2022/2023 

1. Beschreibung der aktuellen Lage (Personal und Betreuungssituation) 

Ein Kita-Jahr - endlich wieder ohne Corona Einschränkungen - geht zu Ende. Es war sehr schön zu sehen, 

wie die Gemeinschaft wieder auflebte. Die Personalsituation war aber – mal wieder – ein sehr 

schwieriges Thema. Die Kita musste mehrfach früher geschlossen werden, bzw. konnten einzelne 

Gruppen an einigen Tagen gar nicht geöffnet werden.  

Wie bei einer Achterbahnfahrt mit vielen Höhen und Tiefen befinden wir uns zum Kita-Ende auf einem 

Höhenflug der Personalsituation. Bleibt zu hoffen, dass sich daran so schnell nicht wieder etwas ändert. 

Wir sind davon überzeugt, dass für eine dauerhafte Erhöhung der Betreuungsqualität mindestens 2 

Erzieher pro Gruppe und gruppenübergreifendes Personal notwendig ist, dass bei Urlaub und 

Krankheit die verbleibenden Erzieher unterstützt. 

Seit 01. November 2022 ist Mehmet Duman stellvertretender Leiter der Kita Sandhügel. Er bringt 

neuen Wind in die Kita und bereichert sie. Endlich gibt es ein Führungs-Tandem in der Kita Sandhügel, 

dass die anstehenden Herausforderungen gemeinsam anpacken kann. 

Auch im Wald war die Personalsituation alles andere als einfach. Nachdem 2 Erzieherinnen im 

Dezember 2022 die Gruppe verlassen haben, verließ im März noch eine der Erzieherinnen die Kita 

Sandhügel. Die verbleibende Erzieherin wurde durch eine Honorarkraft und eine neue Erzieherin 

stundenweise unterstützt. Seither ist die Betreuungssituation durch Krankheit, Urlaub usw. immer 

wieder im Notbetrieb. In der Folge mussten die Kinder häufig im Haupthaus und dort teilweise von 

gruppenfremden Erziehern betreut werden.  

Die Kinder müssen sich ständig auf neue Betreuungssituationen und -personen einstellen, der 

gewohnte Rahmen fehlte. Generell waren die Heegbachwichtel sehr wenige Tage im Wald. Es gab 

keine Regelmäßigkeit, ein hin und her, keinen festen Platz für die Waldkinder.  

 

Die Meinung der Eltern der Waldgruppe ist, dass die Kinder konstant benachteiligt werden und zum 

Wohle des Haupthauses nicht im Wald/am Bauwagen betreut werden und hierfür kein Ausgleich 

stattfindet. Die Meinung der Eltern aus dem Haupthause sieht es dagegen nicht gerechtfertigt wenige 

Kinder mit mehreren Erziehern im Wald / am Bauwagen zu betreuen, wenn im Haupthaus eine 

Erzieherin mit 20 Kindern allein ist.  

Hier ist es dringend notwendig ein Konzept zu finden, dass beide Sichtweisen vereint und z.B. als 

Alternative eine Gruppe von Kindern aus dem Haupthaus einen „Waldtag“ macht. 
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2. Rückblick / Aktionen 

Das Team der Kita Sandhügel ist voller Engagement und Ideen und hat versucht das Kita-Jahr trotz 

teilweise extremen Personalmangel und den gegebenen Umständen so abwechslungsreich wie 

möglich zu gestalten und die traditionellen Veranstaltungen im Jahresverlauf zu ermöglichen.  

Im Herbst baute Astrid Pons mit den Heegbachwichteln ein Wichteldorf als Abschlussprojekt ihrer Zeit 

in der Kita. 

Das erste Highlight im Kita Jahr war das Halloween Frühstück mit vielen kleinen und großen 

Gespenstern. Wir waren sehr dankbar, dass dies trotz der Personalsituation an diesem Tag überhaupt 

stattfinden konnte, denn die beiden Tage davor musste die Kita wegen Personalmangel bereits um 15 

Uhr schließen. 

 „Ich geh mit meiner Laterne“ erklang es im November durch die Straßen von Erzhausen. Zum ersten 

Mal wieder eine Veranstaltung mit Eltern. Nach dem Laternenumzug gab es ein Lagerfeuer im Kita-

Garten. Es wurden Backmänner und Brezeln gegessen und es gab Kinderpunsch und Glühwein.  Die 

Waldgruppe machte ihren Laternenumzug durch das umliegende Feld und endete mit Backmännern, 

Kinderpunsch und Glühwein um ein Lagerfeuer an der Heegberghalle.   

In der Vorweihnachtszeit wurde im Haupthaus viel gebastelt, Plätzchen gebacken, Weihnachtslieder 

und Gedichte einstudiert. Der Nikolaus und das Christkind haben Geschenke für die Kinder gebracht. 

Leider musste aus Krankheitsgründen der Adventnachmittag mit den Eltern in den Januar verschoben 

werden. Die Heegbachwichtel haben im Dezember im Bauwagen ebenfalls Plätzchen gebacken. Am 

13. Dezember hatten sie ihren Adventsnachmittag mit Waffeln backen und Kerzen machen. An diesem 

Nachmittag wurde auch Astrid Pons verabschiedet.  

Ab Januar startete das Vorschulangebot: 

 Zwei Mal die Woche haben die Vorschulkinder gemeinsam Zahlen und Buchstaben kennengelernt 

und sich spielerisch auf die Schule vorbereitet. 

 Es gab regelmäßige Angebote und Ausflüge für die Vorschulkinder, mit dem OGV wurde z.B. der 

Anbau und die Entwicklung und Ernte von Kartoffeln begleitet, die Polizei war in der Kita, Feuerwehr 

und DRK wurden besucht und eine Zahnarztpraxis und die Bücherei angeschaut. 

 Mit dem Selbstbehauptungskurs „Stärken stärken“ wurde 2 Tage mit professioneller Unterstützung 

das Selbstbewusstsein der Kinder gestärkt, denn selbstbewusste Kinder fallen seltener einem 

Gewaltverbrechen zum Opfer, können sich im Leben durchsetzen und wissen sich zu wehren.  
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 Mit dem Programm Walli Wachsam, einem Projekt der Unfallkasse Hessen in Kooperation mit der 

Landesverkehrswacht, haben die Kinder mit Spiel, Spaß und Abwechslung viel über die Sicherheit 

im Straßenverkehr gelernt und den Schulweg geübt. 

 Um den Übergang zur Schule zu erleichtern, hatten die Vorschulkinder einen Schnuppertag in der 

Grundschule, um sich den Unterricht anzuschauen. 

 Das Übernachtungsfest in der Kita bildete den Höhepunkt und Abschluss des Vorschulprogramms. 

Am Rosenmontag und Fastnachtdienstag wurde in jeder Kita Gruppe Fasching gefeiert und es gab ein 

Faschingsfrühstück und das Rathaus wurde von den kleinen Narren gestürmt. 

Im April stattet dann der Osterhase der Kita einen Besuch ab. Im Großen Außenbereich wurden viele 

versteckte Geschenke gefunden. Die Heegbachwichtel haben ein Osternest gebaut. 

Am 6. Mai gab es mit den Eltern einen Frühjahrsputz in der Kita. Während die Eltern im Garten und 

Eingangsbereich saubergemacht und Unkraut gezupft haben, hat Mehmet mit den Kindern in der 

Küche Pizzaschiffchen vorbereitet. Ein Vormittag der trotz der Arbeit viel Spaß gemacht hat. 

Die Heegbachwichtel machten am 8. Mai einen Ausflug ins Bioversum und zum Oberwaldhaus. 

Im Juni waren 2 Wochen Hühner zu Besuch im Garten der Kita. Die Kinder konnten so die Tiere aus der 

Nähe erleben und sehen, wie sie fressen und Eier legen. Dieses Jahr war ein kleines Huhn dabei, dass 

gerne mal ausgerissen ist und wieder eingefangen werden musste. Das hat den Kindern besonders gut 

gefallen. 

Am 30. Juni fuhren alle Kinder ab 5 Jahre nach Darmstadt zum Heinerfest. Mit der S-Bahn und der 

Straßenbahn ging es nach Darmstadt. Dort konnten die Kinder auf Einladung des Heimatvereins 

Darmstädter Heiner kostenlos Karussell und Riesenrad fahren, Enten angeln und Dosen werfen. Zur 

Stärkung gab es dazu noch Pommes, Eis, Popcorn und ein Lebkuchenherz. Alle die diesen Ausflug 

begleitet haben, konnten in strahlende Kinderaugen sehen. 

Am 7. Juli fand das Sommerfest mit dem Motto „Viele Länder, eine Kita“ statt. Es gab ein großes Buffet 

mit internationalen Leckereien, die die Eltern mitgebracht hatten, dazu wurden Getränke und Kinder-

Cocktails verkauft. Alle Kinder haben die Gäste zum Sommerfest musikalisch und mit der Fahne ihrer 

Nationalität begrüßt. Die Vorschulkinder wurden an diesem Nachmittag verabschiedet und haben ihre 

gebastelten Schultüten überreicht bekommen. Im Garten wurden danach Spiele für die Kinder und 

Malstationen angeboten.  

Das Eltern-Kind-Zelten fand am 21. Juli statt. Aus dem Außengelände der Kita wurde ein Zeltplatz. 

Wetterbedingt stand dieses Event anfangs auf der Kippe, doch pünktlich um 18 Uhr meinte es der 

Wettergott doch gut mit der Kita Sandhügel. Es wurde gegrillt, Stockbrot gebacken und Eis gegessen. 
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Nach zwei Geschichten hieß es dann „Gute Nacht“. Bevor am Morgen die Zelte abgebaut wurden und 

es nach Hause ging, gab es ein gemeinsames Frühstück. Für alle Kinder und Eltern war es ein 

gelungener Abschluss des Kita Jahres. 

 

3. Besonderheiten der jeweiligen Kita 

Gebührenerhöhung Kita  

 Die Erhöhung der Kita Gebühren ab 2023 in Höhe von 15% ist für die Eltern nachvollziehbar und 

vertretbar. Nicht verständlich ist allerdings, dass die Krippe von der Gebührenerhöhung komplett 

„verschont“ wurde, obwohl auch die Gehälter der Erzieherrinnen der Krippe gestiegen sind und 

durch den Betreuungsschlüssel deutlich mehr Personal eingesetzt werden muss. Auch im 

Vergleich zu anderen Betreuungseinrichtungen in Erzhausen passt das gewählte Vorgehen nicht. 

 

Waldsituation 

 Die Kinder sind sehr viel im Wald und der Natur unterwegs und lernen offene Grenzen zu 

respektieren und bekommen eine ganz andere Wahrnehmung. 

 Leider wurden nach dem Sturm vor ein paar Jahren noch nicht alle Teile des Waldes freigegeben, 

so dass der Gruppe kaum schattige Plätze im Wald zur Verfügung stehen. Es wäre wünschenswert, 

dass der Wald erneut auf seine Sicherheit überprüft wird und somit weitere Teile freigegeben 

werden können.  

 Für ein bisschen mehr Abwechslung wäre eine Schaukel oder ein Klettergerüst am Bauwagen sehr 

wünschenswert. 

Sauberkeit  

 Die Toiletten der Igel- und Pinguine Gruppe riechen bereits morgens zu Kita Beginn nicht gut. Die 

Ursache ist zu prüfen. Wir denken es liegt nicht an der Putzleistung, sondern an einem 

tieferliegenden Problem, dass dringend behoben werden sollte. 

 Der Platz vor der Heegberghalle liegt vor allem nach dem Wochenende oft voller Müll und 

Glasscherben. Der Bauhof entfernt den Müll, um die Verletzungsgefahr der Kinder zu minimieren. 

Hier wäre es wünschenswert, wenn es regelmäßiger stattfinden würde. 
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Kommunikation 

 Die Vielzahl an Kommunikationswegen – Briefe im Rucksack, Mails über Kigaroo, Infos über die 

Pinnwand; Infos auf dem Aufsteller vor der Kita und über WhatsApp durch die Elternbeiräte 

sollten dringend vereinheitlicht werden. 

 Die Telefonanlage der Kita funktionierte nur eingeschränkt und die Erreichbarkeit war damit sehr 

unzufriedenstellend. Seit Mai 2023 gibt es nun eine neue Telefonanlage, so dass sich die Situation 

deutlich verbessert hat. 

Mittagessen 

 Seit dem 01.08.22 gibt es einen neuen Caterer für das Mittagessen. Die Eltern sind sehr zufrieden 

damit, dass das Essen mittlerweile auch flexibel abbestellt werden kann, wenn Kinder krank oder 

im Urlaub sind. Die Essensqualität schwankt leider. Zu Beginn des Vertrages war das Essen 

qualitativ sehr gut, im Laufe der Zeit gab es aber immer mal Beanstandungen, die von der Kita-

Leitung direkt an den Caterer weitergegeben wurde. 

 

Gez. Elternbeirat der Kita Sandhügel 
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5. Kita Kiefernweg 
 

Die Kita Kiefernweg unterteilt sich in eine Krippengruppe (U3) sowie zwei Kita-Gruppen (Ü3). 

5.1 Anzahl der betreuten Kinder je Monat 

Krippe/U3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 6 6 7 7 8 7 9 9 7 7 6 7 

08:00-14:00 5 6 5 5 4 5 3 3 5 4 5 4 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 

Gesamt 11 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 

 

Kita/Ü3 

Betreuungsplätze nach Zeitmodell 

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-15:00 26 24 24 23 23 25 23 23 26 26 28 28 

08:00-14:00 11 9 10 10 10 12 15 16 16 15 15 16 

09:00-15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 

Gesamt 37 33 34 33 33 37 38 39 42 42 44 45 

 

5.2 Personalbestand 

Das Personal in der Kita Kiefernweg setzt sich wie folgt zusammen:  

 neun Erzieherinnen (staatl. Anerkennung), 

 eine Heilerziehungspflegerin (staatl. Anerkennung). 

Personalbestand im Verlauf des Kita-Jahres 

 
 

Aug  
22 

Sept 
22 

Okt  
22 

Nov  
22 

Dez  
22 

Jan  
23 

Feb  
23 

Mär
z 23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Fachkräfte 10 11 11 12 12 12 13 13 13 13 12 12 

Fachkraft-
stunden 

314,5 334 373 372 372 372 392 388 409 409 370 370 
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5.3 Integrationskinder und Integrationsbetreuer/innen 

In der Kita Kiefernweg fanden im Kita-Jahr 2022/2023 drei Integrationsmaßnahmen statt. Die 

Gruppe, in der die Integrationsmaßnahmen laufen, wurde von 25 auf 19 Plätze reduziert.  

 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Integrationskinder 1 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3 

Integrationsbetreuerinnen 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3  3 

Fachkraftstunden* 15 30 30 30 30 60 60 60 60 60 60 75 

* Die Fachkraftstunden der Integrationsbetreuerinnen sind in den zuvor dargestellten 

Fachkraftstunden des Gesamtpersonals bereits eingerechnet. Ebenso sind die 

Integrationsbetreuerinnen bei den Fachkräften inkludiert
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0 2 4 6 8 10

… mit den Räumlichkeiten 

… mit dem Außengelände

...mit der Sauberkeit in den
Räumlichkeiten

… mit den angebotenen 
Betreuungszeiten

Wie zufrieden sind Sie ...

0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

5.4 Ergebnisse der Elternumfrage Kita Kiefernweg 

Teilnehmer:  n=24   

Allgemeine Daten: 

 Sonstiges:  

 Tolles Team 

 Größe der  

    Einrichtung 

 Frühster freier Platz 

 

 

 

 

 

 

Bewertung der Rahmenbedingungen in der Kita Kiefernweg:  

 

 

 

  

 

 

 

  

  

 

 

 

0

2

4

6

8

10

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Seit wann besucht Ihr Kind die Kita 
Kiefernweg? 

0 2 4 6 8 10 12

der gute Ruf der Einrichtung

das Einrichtungskonzept

Weil ich nur hier einen Platz…

Weil ein Geschwisterkind in…

Öffnungszeiten der Einrichtung

Sonstiges:

Welche Gründe gab es für die Anmeldung 
in unsere Einrichtung ?
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Bewertung des pädagogischen Angebotes in der Kita Kiefernweg:                 

 

0 2 4 6 8 10

… mit der Zeit zum Spielen

…mit dem Erlernen von sozialem 
Verhalten

… mit der Vorbereitung auf die Schule

…mit den musikschen und kreativen 
Angeboten

… mit den Naturerfahrungen und 
Waldtagen/-Projekten

…mit der Förderung der 
Selbstständigkeit

… mit den Bewegungsangeboten

Wie zufrieden sind Sie ...
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

 

Einzelaussagen zur pädagogischen Arbeit in der Kita Kiefernweg: 

 Ich freue mich immer wieder, dass meine Kinder zur Selbstständigkeit 

erzogen werden. Auch das musikalische Angebot gefällt mir gut. 

 Einhaltung von Regeln m. E. nach nicht konsequent genug. Bsp: Tragen 

von Regenkleidung und Gummistiefeln wird zwar angeblich gefordert, 

aber wenn das Kind dann ohne im Garten ist, wird dies auch toleriert.  

 Zuwenig Hilfe beim Trocken werden. Dem Kind wird suggeriert, dass es 

nicht schlimm ist, in die Hose zu machen.   

 Zuwenig ruhigere Aktivitäten. Kinder kommen teilweise völlig überdreht 

oder total erschöpft nach Hause. 

 Zufrieden  

 Wir finden das Team von der Kita ist sehr engagiert und leistet eine tolle 

Arbeit. 

 Man merkt, dass die Kinder hier wichtig genommen werden und sich nach 

ihren Bedürfnissen orientiert wird. Toll! 

 Es gibt leider keinen roten Faden in der Kita, jede Erzieherin/ Erzieher hat 

ein eigenes Konzept.  Und befindet unterschiedliche Sachen als 

pädagogisch wertvoll.  

 In Ordnung  
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71%

7

Fühlen Sie sich ausreichend über das Konzept der 

Einrichtung informiert?

Ja

Nein

0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung der Informationsvermittlung / Austausch 

Kita:Eltern      

 

 

 

 

 

 

 

Einzelmeldungen zu: Anregungen und Verbesserungsvorschläge hinsichtlich 

der Zusammenarbeit zwischen Eltern und Erzieher:innen: 

 

 Mehr Absprache zum Thema Süßigkeiten-Konsum beim Kind. 

 Eltern besser zuhören und Versprochenes auch umsetzen. Kinder vielleicht auf 

die beginnende Abholzeit eher vorbereiten. Bsp.: Eltern sollen 10 Minuten vor 

Schluss der Betreuungszeit da sein, Kind bekommt aber dann erst noch einen 

Auftrag zum Aufräumen. Wenn das Kind dies nicht freiwillig tut, muss das 

Elternteil für Einhaltung sorgen. Abholung sollte aber liebevoll erfolgen und 

nicht gleich mit einem Belastungstest bzw. erstem Stress/Streit.  

 Wenn ich informiert werde, dass mein Kind ein anderes gebissen hat, möchte 

ich auch informiert werden, wenn mein Kind gebissen wird. 

 Ein Jahresgespräch fand letztes Jahr leider nicht statt. 

 Meine es ist alles bestens organisiert  

 Mehr Informationen zum Tag des Kindes  

 Alles top! 

 Schon untereinander gibt es keinen Kommunikationsfluss, mir als Eltern 

werden Zusagen gemacht, die nicht eingehalten werden. Wenn neue Erzieher 

die Gruppe übernehmen gibt es keine Informationen an sie.  

 2 Elternabende pro Jahr 

0 2 4 6 8 10

… mit der Informationsvermittlung in 
der Kita?

… mit der Möglichkeit sich in der Kita 
einbringen zu können?

…mit der Häufigkeit der Elternabende?

…mit der Gestaltung der Elternabende?

…mit der Möglichkeit konstruktiv Kritik 
üben zu können?

... mit der Gestaltung der Übergänge
(Krippe zu Kita; Kita zu Schule

Wie zufrieden sind Sie ...
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0 = überhaupt nicht zufrieden / überhaupt nicht zutreffend      10 = sehr zufrieden / voll zutreffend 

 

Bewertung der Verpflegung: 

 

 

 

Einzelmeldungen zu: Allgemeines Feedback zur Verpflegung: 

 Bitte nicht mehr so viel süßen Nachtisch wie Donuts, Pancakes mit Nutella und Co. 

 Weniger Süßspeisen als Nachtisch (Kuchen und Donuts) 

 Meine Kinder berichten positiv vom Essen. Es gibt nicht jede Woche Fisch, was mich verwundert.  

 Die Tatsache, dass man immer nur extrem kurzfristig und für einen kurzen Zeitraum Essen abbestellen kann, ist sehr ärgerlich, wenn 

man länger am Stück in den Urlaub fährt 

 Gutes Konzept 

 Online Organisation ist sehr hilfreich  

 

 

0 2 4 6 8 10

… mit dem Bestellsysetm des Caterers?

… mit der Ausgewogenheit des Speiseplans?

Wie zufrieden sind Sie ...
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Einzelmeldungen zu Allgemeines Feedback: 

 Die Erzieher durfte ich als sehr herzlich, engagiert und offen kennenlernen. 

 Gerne etwas mehr bei hauenden Kindern unternehmen. 

 Ich fände es sehr hilfreich, wenn Flyer für Kindertheater, Zirkus, etc. so ausliegen würden, dass Kinder nicht alles abgreifen können.  

 Es sollen die Betreuungszeiten eingehalten werden. Verständlich, aber jedoch wird von den Mitarbeitern nicht toleriert, wenn ein paar 

Minuten zu früh gekommen wird, und wenn es 9:05 Uhr wird, bekommt das Kind kein Frühstück.  

 Wenn das Kind nicht schläft, soll am liebsten abgeholt werden, oder 5-10 Minuten früher abgeholt, damit die Mitarbeiter pünktlich um 15 

Uhr gehen können. Ich dachte, es sollen die Betreuungszeiten eingehalten werden, also kann ich doch Punkt 15 Uhr raus aus der Einrichtung.  

 Ich bin grundsätzlich zufrieden mit den Erzieherinnen und dem Angebot der Kita. 

 Unser Kind fühlt sich wohl und kommt gern in die Kita. Das gibt uns Eltern ein gutes Gefühl.  

 Die personellen Engpässe sind für alle Beteiligten schwierig. Vielleicht könnten noch Stellen ausgeschrieben werden? 

 Mein Kind geht dieses Jahr aus der Kita raus, ich muss sagen das ich am Anfang sehr begeistert war. Die Krippe war eine schöne Zeit für 

uns. Das erste Kita Jahr nach der Krippe fand ich auch noch sehr angenehm. Es gab nicht viele Probleme, und wenn, konnten sie gelöst 

werden. Danach wurden mir persönlich zu oft die Erzieher gewechselt.  

 Mein Kind entwickelte eine Angst in der Kita, worauf die Erzieher nicht genau eingehen konnten, meine Vorschläge wurden als nicht 

pädagogisch wertvoll abgestempelt, und mir wurde nicht weitergeholfen.  

 Es wurden Absprachen getroffen, die seitens der Kita nicht eingehalten wurden 

 Top Erzieher; Besonderer Dank an Lena für die super Frisuren der Kinder  

 Es wäre toll, wenn man die Betreuungszeiten bis 17 Uhr verlängern könnte. 
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5.5 Jahresbericht 2022/2023 Kita Kiefernweg (Kita-Leitung) 

Beschreibung der aktuellen Lage 

Personalsituation 

In der Kita Kiefernweg arbeiten aktuell acht Erzieherinnen, eine Heilerziehungspflegerin, eine 

Sozialassistentin, ein Anerkennungspraktikant im letzten Ausbildungsjahr zum staatl. anerkannten 

Erzieher, eine Sozialassistentin in Ausbildung im Kinderdienst, weiter eine Erzieherin in Funktion der 

Einrichtungsleitung und eine Hauswirtschaftskraft. Die pädagogische Arbeit ist in Summe mit 370,5 

Fachkraftstunden/Woche versorgt. Für den hauswirtschaftlichen Bereich werden 20 Stunden/Woche 

geleistet.  

Im Oktober 2022 konnte für eine frei gewordene Mutterschaftsvertretung ein neuer Mitarbeiter 

gefunden werden. Im Februar 2023 kam eine Mitarbeiterin aus der Elternzeit zurück. Durch 

Elternzeitvertretungen und Erhöhungen der Integrationsstunden konnten befristete 

Mitarbeiter/innen fest übernommen werden. Durch einen frühzeitigen Wechsel eines Mitarbeiters in 

die Kita Sandhügel konnten wir dieser personell etwas aushelfen. 

Unser derzeitiger Anerkennungspraktikant konnte dazu gewonnen werden in der Kita Kiefernweg ab 

September 2023 als Erzieher zu arbeiten. 

Betreuungssituation 

Unsere Einrichtung betreut aktuell 44 Kindergartenkinder und 12 Krippenkinder in der Zeit von 7-15 

Uhr. 

In den zwei Kita-Gruppen arbeiten zur Kernzeit von 8-14 Uhr je Gruppe mindestens zwei Fachkräfte. In 

der Krippengruppe drei Fachkräfte. Die Randzeiten werden gruppenübergreifend betreut. 

Die Sonnenkindergruppe ist aufgrund von drei Integrationen auf 19 Kinder reduziert und erfordert 

durch die teils nötige Eins-zu-Eins-Betreuung und die besonderen Bedarfe der Integrationskinder einen 

erhöhten Fachkräftebedarf. Diese Umsetzung von Integration zu Inklusion haben das Team und die 

Kinder im letzten Jahr vor neue anspruchsvolle Aufgaben gestellt und gefordert.    

Darüber hinaus sind an jedem Tag Fachkräfte in gruppenübergreifende Aufgaben des Tagesablaufes 

wie z.B. Frühstücksbuffet, Mittagessen, Einkäufe und inhaltliche Angebote wie z.B. Turnraum, Projekte, 

Kreativwerkstatt, Wald Tage, Einkaufsspaziergänge, Ausflüge eingeteilt. 
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Rückblick 

Kita-Alltag 

Im Kita-Jahr 2022/23 konnten wir den von Corona geprägten Alltag mit seinen Einschränkungen hinter 

uns lassen und mit den Kindern zu einem neugestalteten Kita-Alltag zurückkehren. 

Dieser ist durch die Bring- und Abholzeiten, sowie Zeiten in der Gruppe bzw. gruppenübergreifend 

offenen Zeiten strukturiert. Entsprechend unserer Konzeption steht das freie Spiel als Grundlage 

kindlichen Lernens (vgl. selbst gestaltete Bildungszeit) unter Beachtung des Bildungs- und 

Erziehungsplans im Vordergrund unserer Arbeit.  

Ebenso werden allen Kindern Entwicklungs- und Lernangebote gemacht, die über den selbstgewählten 

Bereich hinausgehen und auf individuelle Förderung des jeweiligen Kindes abzielen. Angebote, die das 

freie Spiel ergänzen und erweitern, basieren in unserer Einrichtung nach Möglichkeit auf dem 

Partizipationsprinzip.  

Jahresverlauf und besondere Aktionen 

Bei unseren aufgeführten Angeboten, Aktionen und Projekten steht immer die Kompetenz- und 

Resilienz Entwicklung zugrunde.  

September 2022 

12.09. Kerbmontag 

22.09. Elternabend mit Elternbeiratswahl und Vorschulelternabend 

Oktober 

03.10. Kelterfest- Kita Kinder singen  

31.10. Halloween in der Kita 

November 

03.11. Büchertisch Sabine Leiser 

11.11. Laternenfest und singen am und mit AWO-Seniorenwohnheim 

18.11. Vorlesetag in der Kita 

21.11-25.11 Eltern backen mit Kindern Plätzchen    

19.11. Adventsnachmittag 

Dezember 

06.12. Besuch vom Nikolaus 

Januar 2023 

Start Hören-Lauschen-Lernen für Schulkinder 

25.01. Auftaktsitzung EB-Kita 
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23.01.- 26.01.2023 Projektwoche "Meine Sinne und Ich" 

Februar 

08.02. Schulkind Ausflug Bioversum Kranichstein  

15.02. Walli Wachsam-EA online 

16.02. Spielefest Anna-Freud-Schule Schulkinder 

21.02. Fasching in der Kita Kiefernweg und Rathaus-Stürmung 

27.02.-03.03. Ernährungswoche 

März 

01.03. Start Fußball für Kita-Kids 

21.03.+22.03. Kita wegen Streik geschlossen 

April 

06.04. Ostereiersuche in der Kita 

19.04. Kita Ausflug Steinspielplatz 

26.04. Hochbeet-Bepflanzung mit EDEKA Stiftung und den Schulkindern 2024 

Mai  

02.05.-23.05. Die Hühner sind da 

04.05. Kartoffeln setzen mit Herrn Obst Schulkinder 2024 

Juni 

01.06. Fototermin mit den Fotofritzen 

05.06.-07.06. Kochwoche 

07.06. Schulkinder Besuch bei Dr. Pilot (Zahnarzt) 

10.06. Schulkinder Ausflug zum Kartoffelacker von Herrn Obst-anhäufen der Kartoffeln  

12.06.-16.06. Zuckerfreie Woche 

16.06. Schulkinder Übernachtung in der Kita 

17.06. Schulkinder Eltern-Frühstück mit Team 

22.07. Schulkinder Ausflug zur Erzhäuser Feuerwehr 

23.06. Sommerfest „Fest der Kulturen“ 

26.06. Schulkinder Ausflug Herrn Obst zur Bienenbeobachtung 

 

Juli 

13. + 14.07. Stärken-Stärken 

19.07. singen mit den Besuchern der AWO-Tagespflege in der Kita 

21.07. Ranzen Party der Schulkinder 2023 
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Vorausschau 

August 

01.08. Start Haushaltskraft Karin Fischer 

14.08.- 25.08. Schließzeit Sommergruppe in der Kita Sandhügel 

28.08.- 01.09. Konzeptionswoche 

28.09. Teamsupervision 

31.08. + 01.09. In-House-Fortbildung „Partizipation“ 

 

Wiederkehrende Termine: 

 Kita-Team Supervision: 3x Klein-Team Supervision, 2x Groß-Team Supervision  

 Leitungssupervision: II 

 Große Leitungsrunde: 14-tägig 

 Kleine Leitungsrunde: 1x im Monat 

 Letzter Dienstag im Monat: Elternsprechtag 

 Praktikanten: Hessenwaldschule und Oberstufe Schulen DA und DA-DI 

 Kooperationstreffen mit der Lessingschule 

 Kooperation mit der Frühberatung, SPZ, rBFZ,  

 Teilnahme BEP-Foren und AK-Integration 

 3-monatl. Elternbeiratsreffen 

 Klausurtage 

 2x wöchentlich Frühstück für die Kinder – abwechselndes Frühstücksbuffet mit saisonalem 

Obst und Gemüse, frisch gebackenen Waffeln oder Crêpes 

 Wöchentlicher Ausflug in den Wald 

 Sport- und Bewegungsangebote 2-3 in der Woche 

 Kreativangebote  

 Montag bis Donnerstag Gruppenmorgenkreis, freitags gemeinsamer Kita-Kreis   

 Wöchentlicher Besuch ab Juni 2023 von Elvira Hahn zum vorlesen 

 

Projekt zur Begleitung (Vorbereitung) der Kinder im Vorschuljahr (Transition) 

Insbesondere unsere Schulkinder 2023 profitierten von dem Vorschulprogramm und die damit 

verbunden umfangreichen Möglichkeiten ihre Kompetenzen vom Kindergartenkind zum Schulkind 

(Transition) im Vorschulprogramm zu entwickeln. Bei den Ausflügen geht es pädagogisch darum, den 

Kindern differenzierte Lernfelder zu bieten.   
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Zusammenarbeit mit den Eltern: 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern konnte im letzten Jahr weiterentwickelt werden. Die regelmäßig 

stattfindenden Tür-und Angelgespräche, sowie monatlichen Elternsprechtage und Elternbeiratstreffen 

pflegen die Erziehungspartnerschaft. Die Elternbeiratstreffen finden je nach Bedarf alle 10-12 Wochen 

statt. Zwischenzeitlich besteht ein enger persönlicher Austausch im Kita-Alltag.  

Fortbildungen und Supervisionen – Kooperationen 

Die in vergangen Jahren zum Standard gewordenen Fortbildungen und insbesondere Supervisionen, 

haben uns im Team mit neuen Facetten zur Integration weitergebracht. Gleichzeitig konnten wir uns 

mit der diesjährigen engen Zusammenarbeit und Kooperation mit der Frühberatung, rBFZ und SPZ 

weiterentwickeln und so die Erziehungspartnerschaft ausbauen. 

Verpflegungssituation 

Zum 01.02.2023 hat die Umstellung des Caterers auf Eltern-Bestellsystem stattgefunden. Die Eltern 

können nun das Essen für ihr Kind selbst verwalten, z.B. bei Krankheit kurzfristig abbestellen, das Menu 

wählen, etc. 

Parallel reflektieren wir unser Frühstücksangebot, denn mit unserer Küchenmaschine haben wir die 

Möglichkeit Brote, Brötchen, Waffeln, auch Säfte oder Dips mit und für die Kinder selbst herzustellen. 

 

Außengelände 

Letztes Jahr im Dezember ging es nach jahrelanger Planung, Abstimmung und Beantragungen mit der 

Bepflanzung im Außengelände los.  

Im Mai gab es ein Treffen mit dem Elternbeirat zum Thema Außengelände. 

Im Juni wurde die alte Gartenhütte abgerissen und die neue Hütte aufgebaut. Im Anschluss ging es im 

Juli weiter mit der Bewässerung im Außengelände, um die gepflanzte Hecke und auch den Rasen am 

Hügel, zum Schutz vor Abrutschen, zu bewässern. Hier hat eine sehr gute Zusammenarbeit und 

Abstimmung mit dem Bauhof stattgefunden. 

Am 07.06. fand ein Gartennachmittag mit Eltern und Kindern statt. Es wurde zusammen um, ein- und 

bepflanzt sowie der Sichtschutz wurde eingeflochten. 

Aktuell wird die Bewässerung noch fertig verlegt. Hiermit wären die in 2016 geplanten Projekte 

abgeschlossen. Gleichzeitig wird es immer wieder Wünsche zur Veränderung geben. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gez. Julia Heller und Yvonne Braun                                                                              

(Kita Leitung und stellvertretende Leitung) 
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5.6 Stellungnahme des Elternbeirates Kita Kiefernweg zum Kita-Jahr 2022/2023 

Das Kita-Jahr 2022/23 in der Kita Kiefernweg war ein Jahr voller Begeisterung, Freude und vielfältiger 

Erfahrungen für unsere Kinder. 

Besonders möchten wir die stabile Personalsituation hervorheben. Das engagierte Team hat sich mit 

viel Herzblut und Fachkompetenz um unsere Kinder gekümmert. Dank des harmonischen Miteinanders 

konnten die Kinder in einem liebevollen Umfeld wachsen und sich entfalten.  

Ein besonderes Highlight waren die regelmäßigen Frühstücke für die Kinder. Die abwechslungsreichen 

Buffets mit saisonalem Obst und Gemüse oder frisch gebackenen Waffeln und Crêpes haben den 

Kindern nicht nur geschmeckt, sondern auch gezeigt, wie wichtig eine gesunde Ernährung ist.  

Auch der wöchentliche Morgenkreis, der freitags gruppenübergreifend stattfand, war eine 

wunderbare Gelegenheit für die Kinder, sich untereinander auszutauschen und sich in einer größeren 

Runde zu begegnen. Die Lieder, Spiele und Geschichten haben die Kinder begeistert und ihre soziale 

Kompetenz gestärkt. 

Neben den regelmäßigen Ritualen gab es im vergangenen Jahr zahlreiche Aktionen, die den Kindern 

unvergessliche Erlebnisse beschert haben. Das Laternenfest am 11.11. war auch durch die berittene 

Begleitung ein magischer Moment mit Liedern, Punsch und Lagerfeuer. 

Der Adventsnachmittag am 19.11. brachte die Kinder in vorweihnachtliche Stimmung und weckte die 

Vorfreude auf das Fest. 

Die Projektwoche "Meine Sinne und Ich" vom 23.01. bis 26.01. bot den Kindern die Möglichkeit, sich 

auf spielerische Weise mit ihren Sinnen auseinanderzusetzen und ihre Umwelt neu zu entdecken. Die 

Ernährungswoche vom 27.02. bis 03.03. vermittelte den Kindern wichtige Kenntnisse über gesunde 

Ernährung und weckte ihr Interesse an einer ausgewogenen Lebensweise. 

Der Besuch der Hühner im Zeitraum vom 02.05. bis 23.05. war für viele Kinder ein Highlight und das 

Singen mit den Senioren hat allen großen Spaß gemacht. 

Auch wurde in diesem Kita-Jahr nach und nach das Außengelände umgestaltet und bepflanzt. Das 

Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen und die “Naschecke” wird den Kindern in den nächsten Jahren 

sicher viel Freude bereiten. 

Positiv zu erwähnen ist auch das erlebnisreiche Vorschulprogramm. Die Kinder waren viel unterwegs: 

bei der Polizei, Feuerwehr, Flughafen, Jagdschloss Kranichstein und beim Zahnarzt in Weiterstadt. 

Während des ganzen Programms wurden auch die Schultüten gebastelt und eine Übernachtung für 
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die Kinder in der Kita ohne Eltern organisiert. Dafür möchten sich die Kinder und die Eltern ganz 

herzlich bedanken. 

Das Sommerfest "Fest der Kulturen" am 23.06. war dann ein wunderbarer Abschluss des Kitajahres. Es 

war eine tolle Gelegenheit, das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und die Zusammenarbeit zwischen 

Eltern, Kindern und Erziehern zu feiern. 

 

Wir möchten uns herzlich bei allen Mitarbeitern der Kita Kiefernweg bedanken, die mit viel 

Engagement und Liebe zum Beruf dazu beigetragen haben, dass dieses Kita-Jahr ein voller Erfolg war. 

Es war ein gutes Kita-Jahr mit vielen tollen Erlebnissen und unvergesslichen Momenten. Gemeinsam 

freuen wir uns auf das kommende Kita-Jahr, das hoffentlich genauso spannend und ereignisreich wird. 

 

Der Elternbeirat der Kita Kiefernweg 
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6. Entwicklungsmaßnahmen Personal  
 

„Mitarbeiter sind das wichtigste Kapital eines Betriebes“ 

Klaus Kobjoll 

6.1. Unsere Maßnahmen zur Mitarbeitergewinnung, -entwicklung, -bindung 

Die Personalgewinnung erfolgt auf folgenden Wegen:  

 Kooperationen mit Fachschulen (Alice-Eleonoren-Schule + E-Stift)  

 Begleitung aller Ausbildungsformen (Erzieher:in in Vollzeit, Teilzeit, PIVA) 

 Unterstützung von Quereinsteigern  

 Stellenausschreibungen werden (neben den öffentlichen Bekanntmachungen) auch 

unmittelbar an Schulen und Universitäten ausgehängt 

 Vorstellung der Einrichtungen in Schulklassen durch die Kita-Leitungen 

 Möglichkeit zu Hospitationen und Praktikas  

 

Zur Mitarbeiterentwicklung trägt neben den regelmäßig stattfinden Teamsitzungen, Supervisionen 

und Teilnahme an Arbeitskreisen auch die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung teil. Im Kita-Jahr 

2022/2023 wurden beispielsweise Fort- und Weiterbildungen zu folgenden Themen besucht:  

- Traumatisiert? Risiken der Traumatisierung erkennen und kompetent handeln 

- Qualifizierte Schulvorbereitung; Bildungsprozesse und Übergänge gestalten 

- Erziehungspartnerschaft unter besonderen Bedingungen; Zusammenarbeit mit Eltern von 

Kindern mit Behinderung 

- Erste-Hilfe bei Kindernotfällen 

- Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Eltern 

- Elterngespräche führen auf Verdacht bei Kindeswohlgefährdung 

- Eingewöhnung neu denken; wenn das Modell nicht in die Praxis passt 

- Schau mal was ich kann – Beobachten und Dokumentieren 

- Yoga mit Kindern – Kinder in ihren körperbezogenen, emotionalen und sozialen Kompetenzen 

stärken 

- Martemeo 

- Das ist doch ungerecht! Moralentwicklung von Kindern 

- Praxisanleitung von Berufspraktikantinnen- und Praktikanten 
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Je Einrichtung besucht eine Fachkraft den „Arbeitskreis Integration“ des Landkreises. Eine weitere 

Fachkraft ist für den „Arbeitskreis Krippe“ des Landkreises angemeldet. Die Kita-Leitungen nehmen an 

der „Arbeitsgemeinschaft Leitung“ des Landkreises sowie der Fachberatung nach dem Hessischen 

Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) durch den Landkreis teil. 

Die Mitarbeiterbindung soll durch folgende Faktoren sichergestellt werden: 

 Übertarifliche Bezahlung nach S8b  

 Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen 

 regelmäßig stattfindende Entwicklungsgespräche 

 Angebot der Teamsupervision bzw. Leitungssupervision 

 

6.2 Maßnahmen zur Deckung des Betreuungsbedarfs 

Der Betreuungsbedarf in Erzhausen wird monatlich von Seiten der Sozialverwaltung neu überprüft. Ein 

gemeinsamer Austausch mit den nicht gemeindeeigenen Betreuungseinrichtungen findet in 

regelmäßigen Abständen (i.d.R. einmal pro Quartal) statt, um die Platzvergabe gemeinsam zu steuern.  
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7. Betreuungseinrichtungen weiterer Träger/Tagespflegestellen  
 

Erzhausen hat ein vielfältiges Kinderbetreuungsangebot, welches in diesem Kapitel anhand von 

Zahlenmaterial vorgestellt wird.  

7.1 Evangelischer Kindergarten 

Der evangelische Kindergarten hat zwei Kita-Gruppen/Ü3.   

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-13:00 6 13 11 7 11 11 11 12 12 12 12 14 

07:00-17:00 16 18 17 19 17 16 16 20 20 20 20 18 

07:00-13:00 
+ 1 Nachmittag* 

1 0 1 4 3 4 4 4 4 4 4 4 

07:00-13:00 
+ 2 Nachmittage* 

12 7 6 5 8 8 6 3 2 2 2 2 

07:00-13:00 
+ 3 Nachmittage* 

2 3 5 6 5 4 4 7 7 9 9 9 

07:00-13:00 
+ 4 Nachmittage* 

3 2 3 2 3 4 4 3 3 3 3 3 

Gesamt 40 43 43 43 47 47 45 49 48 50 50 50 

* Nachmittag ist die Betreuungszeit 13:00-17:00 Uhr. 

Der evangelische Kindergarten beschäftigt insgesamt neun Personen: Davon sind vier Erzieherinnen 

(1x 25 Std./Woche, 3x 39 Std./Woche), zwei Dipl.-Pädagoginnen (1x 39 Std./Woche, 1x 30 

Std./Woche), eine Nicht-Fachkraft zur Mitarbeit (26,5 Std./Woche) eine Erzieherin in Elternzeit (39 

Std./Woche) und eine Mitarbeiterin im freiwilligen sozialen Jahr (39 Std./Woche). 
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7.2 AWO Schülerbetreuung „Grundschulnest“ 

Das Grundschulnest bietet den Schüler*innen der Lessingschule folgende Betreuungsmöglichkeiten 

an:  

 

 

Aug 

22 

Sept 

22 

Okt 

22 

Nov 

22 

Dez 

22 

Jan 

23 

Feb 

23 

März 

23 

April 

23 

Mai 

23 

Juni 

23 

Juli 

23 

bis 14:30 171 171 167 137 169 172 168 169 169 169 169 168 

bis 17:00 34 34 32 32 32 32 32 30 30 30 30 30 

Gesamt 205 205 199 169 201 204 200 199 199 199 199 198 

 

Das „Grundschulnest“ beschäftigt im SJ 2022/23 insgesamt 14 Personen + Übungsleiter (die hier 

nicht aufgezählt werden).  

Darunter sind: Ein Erzieher in Teilzeit, eine Pädagogin (30 Std./Woche), ein BFD-ler in Vollzeit, eine 

geringfügig Beschäftigte (Pädagogische Hilfskräfte), 2 Sozialassistenten, eine Studentin der 

Fachrichtung Sozialpädagogik und Management, eine studentische Hilfskraft, sechs 

Mitarbeiter/innen als pädagogische Hilfskräfte. 

 

7.3 Mini-Kids-Club  

Der Mini-Kids-Club ist eine private Kinderkrippe und betreut bis zu 21 Kinder (Platz-Sharing) unter drei 

Jahren. Das Angebot richtet sich an Kinder ab 6 Monaten bis 3 Jahren.  

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:30-15:00 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 

07:30-17:00 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 

Gesamt 21 21 21 21 21 21 21 21 21 21 21 21 

 

Der Mini-Kids-Club beschäftigt 7 Personen: Davon sind 4 Erzieherinnen (Vollzeit), 2 Krankenschwestern 

und 2 Quereinsteiger (jeweils 21 Stunden).  
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7.4 Tagesmütter  

In Erzhausen bieten neun Tagesmütter eine Betreuung von Kindern unter drei Jahren an. Jede 

Tagesmutter hat eine Kapazität von maximal fünf Kindern.  

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

07:00-14:30 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

07:00-13:00 4 4 4 4 4 5 4 3 3 3 4 4 

07:30-15:00 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

07:30-16:00 3 2 2 1 0 0 0 0 1 1 1 1 

08:00-
14:00* 

0 0 0 0 0 2 3 4 4 4 4 4 

08:00-15:00 4 4 4 4 4 3 3 3 3 3 3 3 

Gesamt 13 12 12 11 10 12 12 12 13 13 14 14 

*Die Tagesmutter die in der Zeit von 08:00 – 14:00 Uhr betreut, hat am 01.01.2023 mit der Betreuung begonnen 

 

7.5 Die Kinderscheune 

Die Kinderscheune ist ein Angebot der Evangelischen Kirchengemeinde in Erzhausen. Zweimal pro 

Woche findet in einer geschlossenen Gruppe – der „Zwergengruppe“ – über einen Zeitraum von 2,5 

Stunden eine Betreuung durch Fachkräfte statt.  Das Angebot richtet sich an Kinder ab 2 Jahren.  

Modell 
Aug 
22 

Sept 
22 

Okt 
22 

Nov 
22 

Dez 
22 

Jan 
23 

Feb 
23 

März 
23 

April 
23 

Mai 
23 

Juni 
23 

Juli 
23 

Do. + Fr. 
09:00 -11:30 

0 10 10 9 9 10 10 12 7 10 9 9 

Gesamt 0 10 10 9 9 10 10 12 7 10 9 9 

  

 

7.6 Förderung des Kinderbetreuungsangebotes sowie der nichtgemeindeeigenen 

Betreuungseinrichtungen 

Wie der „Richtlinie der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erziehung 

von Kindern in Tagespflegestellen und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen bis zum 

Schuleintritt“ zu entnehmen ist, können Familien, welche in Erzhausen wohnhaft sind und eine 

kostenintensivere Betreuung außerhalb des gemeindeeigenen Angebots in Anspruch nehmen, einen 

Antrag auf Bezuschussung der Kosten bei der Gemeinde Erzhausen stellen. Antragssteller sind im 

allgemeinen Eltern, deren Kinder im Mini-Kids-Club oder bei Tagesmüttern betreut werden. Der 

Zuschuss bemisst sich aus der von den Tagespflegepersonen oder Kindertageseinrichtungen 
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festgesetzte monatliche Beitrag - Essen ausgenommen -  abzüglich dem jeweiligen Betreuungsmodell 

der Gemeinde entsprechenden Gebühr (vgl. hierzu Anhang 1). 

Die Förderung von Tagespflegestellen in Erzhausen wird in der „Richtlinien zur Unterstützung eines 

bedarfsgerechten Angebotes an Betreuungsplätzen in Tagespflegestellen“ begründet (vgl. hierzu 

Anhang 2). 

 

Folgende Tabelle stellt die Anzahl der bezuschussten Kinder im Jahr 2022 dar: 

MKC = Mini-Kids-Club; TM = Tagesmutter 

 
 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

MKC 19 20 20 20 18 16 17 17 20 21 21 21 

TM 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 3 

 

Gesamtzuschuss je Monat durch die Gemeinde Erzhausen für die oben aufgeführten 

Betreuungsplätze im Jahr 2022 

 Jan Feb März April Mai Juni 

MKC 8.363,50 € 8.805,50 € 8.691,44 € 8.731,84 € 7.907,50 € 7.067,50 € 

TM 266,84 € 403,34 € 477,42 € 477,42 € 477,42 € 477,42 € 

 Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

MKC 7.509,50 € 7.531,50 € 7.811,44 € 8.268,16 € 8.248,75 € 8.044,75 € 

TM 477,42 € 477,42 € 614,09 € 614,09 € 614,09 € 614,09 € 

 
 

Zuschüsse in 2022 für MKC :  96.981,39 € 

Zuschüsse in 2022 für TM:    5.991,06 € 

Gesamt 2022                              102.972,45 € 
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Folgende Tabelle stellt die Anzahl der bezuschussten Kinder im Jahr 2023 dar: 

MKC = Mini-Kids-Club; TM = Tagesmutter 

 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

MKC 22 23 21 21 21 22 22 22 21 19 19 17 

TM - - - - - - - - - - - - 

 

 

Gesamtzuschuss je Monat durch die Gemeinde Erzhausen für die oben aufgeführten 

Betreuungsplätze im Jahr 2023 

 

 Jan Feb März April Mai Juni 

MKC 10.156,57 € 10.592,57 € 9.720,57 € 9.720,57 € 9.720,57 € 10.194,57 € 

TM - - - - - - 

 Juli Aug* Sept* Okt* Nov* Dez* 

MKC 10.128,07 € 10.145,07 € 9.709,07 € 8.833,07 € 8.833,07 € 7.940,07 € 

TM - - - - - - 

 
 

Zuschüsse in 2023 für MKC :   115.257,84 € 

Zuschüsse in 2023 für TM:                     0 € 

Gesamt 2023                                  115.257,84 €* 

*Die Aufstellung der Zuschüsse für 2023 berücksichtigt Betreuungsverträge, welche uns zum 

30.07.2023 vorliegen. Es ist möglich, dass es zu weiteren Neuaufnahmen in diesem Jahr kommt, da der 

Mini-Kids-Club und auch die Tagespflegestellen unterjährig Kinder in die Betreuung aufnehmen.  
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8. Ausblick  
 

Platzvergabe 2023/2024 

Wie unter Punkt 2.5 bereits erwähnt, konnte nicht allen angemeldeten Kindern ein Krippenplatz in der 

Gemeinde Erzhausen zugewiesen werden. Um die angespannte Situation zu verbessern, wurden die 

„Richtlinien zur Unterstützung eines bedarfsgerechten Angebotes an Betreuungsplätzen in 

Tagespflegestellen“ durch Beschluss der Gemeindevertretung am 17.07.2023 angepasst (vgl. Anlage 

2) und tritt zum 01. August 2023 in Kraft. Hierdurch wurde der finanzielle Anreiz für die Tagesmütter, 

Erzhäuser Kinder zu betreuen, deutlich verbessert. 

Insgesamt stehen 295 Ü3-Plätze in den kommunalen Kindertagesstätten zur Verfügung. 20 Plätze 

wurden für bewilligte Integrationsmaßnahmen in drei Kitas reduziert. Somit sind, nach der 

Reduzierung für Integrationsmaßnahmen, 275 Kita-Plätze zu vergeben. 

Mit Beginn des Kita-Jahres im August 2023 standen 86 freie Ü3-Plätze zur Verfügung. Im Laufe des 

KiTa-Jahres 2023/2024 werden insgesamt 42 Plätze durch interne und externe U3-Wechsler 

(kommunale Krippe, Tagesmütter, Mini-Kids-Club) belegt. Die übrigen 44 Plätze werden an 

Kinder/Familien die auf unserer Warteliste gem. der in der „Satzung über die Benutzung der 

Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen“ in § 5 genannten Kriterien vergeben. Mit jeder 

Neuanmeldung, Zuzug oder Wegzug wird die Warteliste angepasst. Zum 01.08.2023 standen den 44 

freien Plätzen noch 30 Kinder auf der Warteliste gegenüber. Darüber hinaus liegen uns aus 

umliegenden Kommunen (überwiegend aus dem Kreis Offenbach) bereits Anmeldungen vor, die bei 

der Platzvergabe nur berücksichtigt werden würden, wenn der Bedarf der Familien, die ihren 

Hauptwohnsitz in Erzhausen haben, gedeckt wäre. Zum Ende des Kita-Jahres 2023/2024 werden, nach 

heutigem Stand, nur noch ca. 10 freie Plätze in der Waldgruppe „Heegbachwichtel“ zur Verfügung 

stehen. 

 

Personalbesetzung  

Wie bereits in Kapitel 2 beschrieben, ist der Fachkräftemangel auch in Erzhausen weiterhin deutlich 

spürbar. Auf ausgeschriebene Stellen gibt es häufig keine, maximal eine Bewerbung. Das Hessische 

Kinderförderungsgesetz (HessKiföG) regelt in § 25b wer in einer Kindertagesstätte als Fachkraft 

eingesetzt werden darf. Der personelle Mindestbedarf wird im Hessischen Kinderförderungsgesetz in 

§ 25c geregelt. Unbesetzte Stellen wirken sich unmittelbar auf die Platzvergabe aus, sodass die 

Sozialverwaltung auch weiterhin die zu vergebenen Plätze sehr vorausschauend vergibt.  
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Mit der am 03.08.2023 in Kraft getretenen Änderung des §25b Hessisches 

Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB) soll die Betreuung in den Kindertagesstätten trotz 

Fachkraftmangel sichergestellt werden. So lassen sich die Änderungen wie folgt darstellen:   

„Auszug aus §25b HKJGB 

(2) Mit der Mitarbeit in einer Kindergruppe können über die in Abs. 1 

genannten Fachkräfte hinaus folgende Fachkräfte betraut werden: 

6. sonstige Personen, 

a) die über einen Bezug zum Profil und Konzept der Tageseinrichtung verfügen, der von dem Träger zu 

begründen ist, 

b)  

aa) die mindestens über einen mittleren Bildungsabschluss und über eine abgeschlossene Ausbildung 

im In- oder Ausland, die einer Qualifikation der Niveaustufe 4 des Deutschen Qualifikationsrahmens 

(DQR) entspricht, sowie über Erfahrung in der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern verfügen 

oder 

bb)  

deren Eignung das für Jugendhilfe zuständige Ministerium aufgrund von im Rahmen von Ausbildungen 

oder Fort- und Weiterbildungen erworbenen Kenntnissen im frühpädagogischen Bereich und 

Erfahrung in der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern festgestellt hat, 

c) die sich im Umfang von mindestens 160 Stunden im Zeitraum von zwei Jahren nach Aufnahme der 

Tätigkeit im frühpädagogischen Bereich weiterbilden und 

d) deren Einsatz der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe nach Prüfung der 

Voraussetzungen der Buchst. a bis c zugestimmt hat. 

Die Mitarbeit von Fachkräften nach Satz 1 Nr. 6 ist auf einen Anteil von 25 Prozent des personellen 

Mindestbedarfs nach § 25c Abs. 1 ohne Berücksichtigung des nach § 25c Abs. 3 ermittelten Bedarfs für 

die Leitungstätigkeit begrenzt.“ 

Mit dieser gesetzlichen Änderung lassen sich vakante Stellen möglicherweise wieder schneller 

besetzen. Wir haben (wie auch in Kapitel 2 beschrieben) bereits erste gute Erfahrungen mit der 

Einstellung von Nichtfachkräften gesammelt und möchten an der Möglichkeit weiterhin festhalten. 

Der vorliegende Jahresbericht hat bereits an einigen Stellen gezeigt, dass die Personalbesetzung 

aufgrund von Vakanzen und Krankheiten in der Kita Sandhügel und auch in der Kita Hainpfad alles 

andere als erfreulich war. Viele Angebote konnten nicht stattfinden und die Gruppen wurden sehr oft 
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zusammengelegt. Auch verfrühte Schließungen sind nicht ausgeblieben. Ohne den Einsatz unserer 

Nichtfachkräfte wären die Auswirkungen noch viel drastischer gewesen. Eine Erweiterung des 

Stellenplans für drei Zusatzkräfte wäre wünschenswert um die pädagogische Arbeit auch in 

Krankheitswellen sicherstellen zu können.  
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Anlage 1: Richtlinie der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung, Bildung 

und Erziehung von Kindern in Tagespflegestellen und bei freien 

Trägern von Kindertageseinrichtungen bis zum Schuleintritt 
 

Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN 

zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in Tagespflegestellen 

und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen bis zum Schuleintritt 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Erzhausen hat in ihrer Sitzung am 20. September 2021 

folgende Richtlinien zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in 

Tagespflegestellen und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen erneut beschlossen: 

§ 1 Ziele 

Die Gemeinde Erzhausen ist nach § 30 HKJGB verpflichtet, dafür zu sorgen, dass ausreichend 

Kinderbetreuungsplätze in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege zur Verfügung 

stehen. Dabei sollen die Gemeinden die freiwillige Tätigkeit auf dem Gebiet der Kindertagesbetreuung 

anregen und fördern. Die Gemeinde Erzhausen kommt diesen Verpflichtungen nach und fördert die 

Betreuung Erzhäuser Kinder in allen nach §§ 43 und § 45 SGB VIII genehmigten 

Kindertageseinrichtungen und Tagespflegepersonen in Erzhausen bis zum Schuleintritt. Da die 

Personensorgeberechtigten, die sich für die vorgenannte Kinderbetreuung entscheiden, nicht 

schlechter gestellt sein sollen als diejenigen, deren Kinder in einer kommunalen 

Kindertageseinrichtung betreut werden, soll insofern ein Ausgleich geschaffen werden. Dies gilt 

insbesondere bei der gleichzeitigen Betreuung von Geschwisterkindern. Die maximale Höhe des 

Zuschusses pro Betreuungsstunde entspricht der öffentlichen Förderung der Betreuungsplätze in den 

kommunalen Kindertagesstätten. 

Es handelt sich dabei um freiwillige Leistungen der Gemeinde, auf die kein Rechtsanspruch besteht. 

§ 2 Voraussetzung und Umfang der Förderung  

(1) Leistungsberechtigt sind Personensorgeberechtigte mit Hauptwohnsitz in Erzhausen, die ein oder 

mehrere Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr von einer Tagespflegeperson im Ortsgebiet 

oder in einer Kindertageseinrichtung im Ortsgebiet betreuen lassen und die verpflichtet sind, 

einen höheren Kostenbeitrag als die entsprechenden Benutzungsgebühren nach der 

Gebührensatzung über die Benutzung der Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen 
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(Gebührensatzung) zu zahlen. 

(2) Voraussetzung für eine Leistungsgewährung ist eine Erlaubnis nach §§ 43 bzw. 45 SGB VIII für die 

Tagespflegeperson oder Kindertageseinrichtung. 

(3) Die Gemeinde Erzhausen gewährt für jedes Kind einen Zuschuss, der sich wie folgt berechnet: 

(4) Von den, an die Tagespflegeperson oder Kindertageseinrichtung monatlich zu entrichtenden 

Beiträgen – ohne Verpflegungsanteil - sind zunächst etwaige Zuschüsse dritter Träger in Abzug zu 

bringen. 

(5) Der Zuschuss wird nicht für eine unbegrenzte Anzahl von Betreuungsstunden gewährt, sondern 

nur für die den Betreuungsmodellen der Gemeinde Erzhausen gem. § 2 Abs. 2 der 

Gebührensatzung entsprechenden Betreuungszeiten der jeweiligen Tagespflegeperson oder 

Kindertageseinrichtung. Die über die im entsprechenden Betreuungsmodell der Gemeinde 

hinausgehenden Stunden bleiben unberücksichtigt. Über die Einordnung in ein Betreuungsmodell 

entscheidet die Sozialverwaltung abschließend. 

(6) Die Höhe des Zuschusses entspricht grundsätzlich dem verminderten Kostenbeitrag nach Abs. 4 

abzüglich der dem jeweiligen Betreuungsmodell der Gemeinde entsprechenden monatlichen 

Gebühr.  

(7) Wird ein älteres Geschwisterkind von einer Tagespflegeperson oder einer Kindertageseinrichtung 

nach § 2 Abs. 2 im Ortsgebiet oder in einer kommunalen Kindertageseinrichtung der Gemeinde 

Erzhausen betreut, so wird bei der Berechnung nach § 2 Abs. 6 nur die Hälfte der dem jeweiligen 

Betreuungsmodell der Gemeinde entsprechenden monatlichen Gebühr in Abzug gebracht. 

(8) Ab dem dritten Kind werden die Kosten für die Inanspruchnahme der Tagespflegeperson oder 

Kindertageseinrichtung nach § 2 Abs. 2 voll übernommen. 

(9) In Abweichung von den Absätzen 6 bis 8 beträgt der zu gewährende Zuschuss pro Kind nie mehr 

als die Anzahl der anerkannten Betreuungsstunden multipliziert mit € 4,15. 

(10) Die Leistungsberechtigung endet spätestens mit dem Schuleintritt des Kindes. 

§  3  Antragstellung und Leistungsgewährung 

(1) Der Antrag auf Leistungsgewährung gemäß dieser Richtlinie ist schriftlich bei der Gemeinde 

Erzhausen, Sozialverwaltung, Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen zu stellen. Dem Antrag ist der 

Betreuungsvertrag mit der mit der Tagespflegeperson bzw. der Kindertageseinrichtung 
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beizufügen. Der Antrag muss außerdem eine Erklärung enthalten, ob Zuschüsse anderer Träger zu 

den Bereuungskosten gewährt werden, und wenn ja, in welcher Höhe. Nachweise sind beizufügen. 

(2) Der Zuschuss wird ab dem Antragsmonat gewährt und jeweils zum Ende des Kalendermonats 

ausgezahlt. Eine rückwirkende Antragstellung und Bewilligung ist nicht möglich. Bei Beginn bzw. 

Ende der Betreuung im laufenden Monat wird der Zuschuss anteilig ausbezahlt. 

(3) Der Zuschuss wird bis zum Ende des laufenden Kalenderjahres gezahlt. Für die weitere 

Leistungsbewilligung ist ein Folgeantrag erforderlich, der bis zum 31.03. des Folgejahres zu stellen 

ist. 

(4) Der Leistungsberechtigte verpflichtet sich jegliche Änderungen, die die Leistungsgewährung 

beeinflussen, umgehend der Sozialverwaltung anzuzeigen. Unrechtmäßig erhaltene Leistungen 

sind zurückzuzahlen. 

Diese Richtlinien werden lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.09.2021 verlängert und sind 

bis zum 31.12.2023 gültig. 

 

 

 

Erzhausen, den 30.09.2021  (Bekanntmachungsdatum) 

 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Erzhausen 

 

gez. Lange (Bürgermeisterin) 
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Anlage 2: Richtlinien zur Unterstützung eines bedarfsgerechten 

Angebotes an Betreuungsplätzen in Tagespflegestellen 
 

Richtlinien zur Unterstützung eines bedarfsgerechten Angebotes an Betreuungsplätzen in 
Tagespflegestellen 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Erzhausen hat in ihrer Sitzung am 17.07.2023 folgende 

Richtlinie zur Förderung der Bildung, Erziehung und Bildung von Kindern in Tagespflegestellen 

beschlossen: 

1. Ziele 

Die Gemeinde Erzhausen möchte mit dieser Richtlinie den bedarfsgerechten Ausbau der   

Kindertagespflegestellen für Kinder mit Wohnsitz in Erzhausen fördern. 

Das Angebot orientiert sich an den Bedürfnissen und Nachfragen von Familien und ihren Kindern und 

an fachlichen Qualitätskriterien. 

Zudem soll durch die Förderung ein Anreiz geschaffen werden, bevorzugt Kinder aus Erzhausen zu 

betreuen.  

2. Leistungsempfänger 

Empfänger von Leistungen nach diesen Richtlinien können nur sein: 

 Tagespflegepersonen (Tagesmütter/Tagesväter) 

3. Gegenstand und Umfang der Förderung 

 Qualifizierte Tagespflegepersonen (Tagesmütter/väter) außerhalb von erzieherischen Hilfen. 

 Tagespflegepersonen werden über die Gemeinde Erzhausen beworben und bei der 

Platzverteilung berücksichtigt. 

 Sie erhalten für die Betreuung Erzhäuser Kinder einen monatlichen Zuschuss in Höhe von 2 

Euro pro Kind pro Betreuungsstunde (Fördersumme = 2 Euro x Anzahl der 

Betreuungsstunden x 52 Wochen / 12 Monate) 

4. Fördervoraussetzungen 

Voraussetzung für die Förderung nach dieser Richtlinie ist die Gewährleistung der entsprechenden 

Vorgaben nach dem geltenden Jugendhilferecht sowie die Anerkennung durch den Antragsteller. 

Ausgeschlossen von der Förderung ist: 

 wer keine Erlaubnis zur Tagespflege nach § 43 SGB VIII besitzt. 
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 Wer das Wohl der ihm anvertrauten Kinder nicht gewährleisten kann, u.a. aufgrund der 

persönlichen Eignung, der Wohnverhältnisse des organisatorischen Rahmens o.ä. 

Die Überprüfung der Voraussetzungen erfolgt in enger Abstimmung zwischen der 

Gemeindeverwaltung Erzhausen und dem Jugendamt des Landkreises. 

Ein Rechtsanspruch auf Förderung nach dieser Richtlinie besteht nicht. Sie ist insgesamt begrenzt 

durch die, durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Erzhausen, bereitgestellten Haushaltsmittel. 

5. Antragsverfahren 

Anträge auf Förderung nach diesen Richtlinien sind für das laufende Kalenderjahr zu stellen. Ein 

entsprechender Antragsvordruck wird durch die Gemeinde Erzhausen bereitgestellt. Die 

Antragstellung erfolgt bei der Gemeindeverwaltung, Fachdienst Soziales. 

Die Gemeinde prüft die Anträge und erstellt einen Bewilligungsbescheid. 

Die Auszahlung der Beträge erfolgt vierteljährlich rückwirkend jeweils zum 31.03., 30.06, 30.09, und 

01.12. eines Jahres nach Vorlage eines gültigen Betreuungsvertrages. 

Die Nichteinhaltung dieser Bestimmung hat die Rückzahlung bereits gezahlter Zuschüsse zur Folge. 

6. Schlussbestimmungen 

 

Diese Richtlinie tritt am 01.08.2023 in Kraft 

 

Die vorstehende Richtlinie wird hiermit ausgefertigt: 

 

Der Gemeindevorstand 

 

Erzhausen, den            ........................................ 

  (Ort/Datum)                                                                 (Bürgermeister/in) 

                                           (Siegel) 

 

  

 




